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Liebe Freunde und Geschäftspartner, 

die globalen Ereignisse im Jahr 2020 
und die damit verbundenen wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen 
Auswirkungen werden uns noch lan-
ge in Erinnerung bleiben und beglei-
ten. Doch haben wir etwas aus dieser 
herausfordernden Zeit gelernt?

Business as usual?

Wir lieben unsere Gewohnheiten! Gewohnte Geschäftsmodelle und eingespielte Arbeitsabläufe 
zum Beispiel. Alles ist so schön vertraut, automatisiert und planbar - und kann doch von einer auf 
die andere Minute nicht mehr funktionieren. Nun kann man verharren und auf Wiederherstellung 
des gewohnten Standards pochen. Oder Umdenken, neue Wege gehen und alternative Mög-
lichkeiten suchen. Letzteres fordert Flexibilität, den Dialog mit Mitmenschen und sicher auch die 
eigene Komfortzone zu verlassen. 

Bislang in vielen Teilen des Mittelstandes für unmöglich erachtete Modelle wie das Homeoffi  ce 
haben sich durch Corona in Windeseile in unzähligen Unternehmen etabliert. Dort wo die klassi-
schen Direktvertriebswege nicht mehr funktionieren, wird nun massiv in den Online- und Service-
bereich investiert. Ja und selbst ein Handschlag oder eine Umarmung zur Begrüßung erhalten 
nun im zwischenmenschlichen Bereich einen ganz neuen Wert. 

Auch wir mussten uns der geänderten Situation stellen. Mit angepassten Strategien und moder-
nen Konzepten für eine gute Marktbearbeitung sehen wir der Zukunft optimistisch und gespannt 
entgegen. Dass wir trotz Krise das Jahr 2020 mit einem erfreulichen Wachstum abschließen konn-
ten, ist nicht zuletzt der enormen Flexibilität und Einsatzbereitschaft unserer Mitarbeiter, Lieferan-
ten, Vertriebspartner, aber auch Kunden geschuldet. Das allseits diskutierte „wir + gemeinsam“ 
haben wir tatsächlich erlebt. Eine schöne Erfahrung, die uns darin bestärkt, unsere partnerschaft-
liche Arbeitsweise beizubehalten, aber auch neue und teils revolutionäre Wege zu gehen.

Dass wir Ihnen auch für das Jahr 2021 wieder viele Neuigkeiten anbieten können, liegt mitunter 
auch an dem unermüdlichen Einsatz unserer Konstruktionsabteilung in Zusammenarbeit mit un-
seren Lieferanten, die unsere Wünsche und Anregungen für Neuentwicklungen trotz Lock-Down 
interessiert und engagiert umgesetzt haben. Erste Eindrücke einiger innovativer Entwicklungen 
fi nden Sie auch in diesem Magazin.

Bleiben Sie fi t, und vor allem neugierig und off en für neue Wege.

Herzlichst, Ihre Geschäftsführung der Firma VOGT

Wolfgang Vogt, Andre Vogt, Peter Schauerte
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NEUHEITEN  |  MDB F23

FLUNDER MIT APPETIT
Zum Frühjahr 2021 wird die MDB Produktpalette um eine 
besonders wendige und kompakte Mähraupe erweitert: 
Die Neuentwicklung mit der Typenbezeichnung MDB F23 
eignet sich dank dem sehr niedrigen Geräteschwerpunkt 
und geringem Eigengewicht ideal für extreme Hanglagen 
und beengte, schwer zugängliche Einsatzgebiete (z.B. im 
innerstädtischen Bereich oder in Solarparks). 

Wie alle MDB Funkraupen zeichnet sich auch die F23 
durch das einzigartige LOW-CENTER-Fahrwerk aus. We-
sentliche Komponenten wie der Motor und die Hydrau-
likanlage sind in Reihe am unteren Grundrahmen ange-
bracht, die äußerst niedrige Einbau-Konzeption bewirkt in 
Verbindung mit der breit angelegten Fahrwerksspur eine 
unübertro� ene Hangstabilität. Extreme Steilhänge und 
Böschungen mit bis zu 70° Neigung können gefahrlos be-
arbeitet werden. 

Darüber hinaus verhindert die patentierte MDB Motor-
schmierung langfristige Motorschäden aufgrund mangeln-
der Ölversorgung in Steillagen, das einzigartige Schmier-
system gewährleistet (unabhängig von der Fahrtrichtung) 
einen störungsfreien Dauerbetrieb bis 75° Hangneigung.

Über belastungsstarke POWER-BELT-Antriebsriemen 
wird die Leistung des 23 PS (17 kW) KAWASAKI-Ben-
zinmotors optimal auf das Mulchmähwerk übertragen. 

Der Riemenantrieb dient als Überlastsicherung und wird 
durch die integrierte Belü� ung ständig gekühlt. Als zusätz-
liche Bediensicherheit sorgt die integrierte AUTO-STOP-
Kupplung für einen schnellen Start/Stopp des Mähwerks 
innerhalb weniger Sekunden. Das DUPLEX-Rotormäh-
werk mit 800 mm Arbeitsbreite erlaubt Mäharbeiten in 
beide Fahrtrichtungen, aufwendige und bodenschädigen-
de Wendemanöver am Hang sind somit nicht erforderlich. 
Zwei ergonomisch geformte Feinschnitt-Messer ermögli-
chen einen sauberen Schnitt von Hochgras und Gestrüpp 
bis maximal 30 mm Durchmesser. Dank dem geschlosse-
nen Mulchsystem mit Front- und Heck-Steinschlagschutz 
besteht nur eine geringe Wur� öpergefahr. Um Schäden 
durch Bodenkontakt zu vermeiden, ist unterhalb der 
Messer ein verstärkter Stützteller angebracht. Serienmä-
ßig ist die MDB F23 mit einer elektronischen Schnitthö-
henverstellung (30-120 mm) ausgestattet, die gewünschte 
Arbeitshöhe des Mähwerks kann somit stufenlos über die 
Funkbedienung eingestellt werden. 

Der stabile Grundrahmen aus HARDOX-Stahl ist auch für 
hohe Beanspruchung in der professionellen Landscha� s-
p� ege ausgelegt. Bei der Konzeption wurde großen Wert 
auf eine gute Zugänglichkeit zur Wartung und P� ege der 
Komponenten gelegt. 
Für den Au� au des Kettenfahrwerks verwendet VOGT 
die bewährte Fahrwerks-Konstruktion der größeren MDB 
Geräteträger: Innen- und außenliegende Führungsrollen 
und die zentrale Führungskufe machen ein Abspringen 
der Kette im Einsatz nahezu unmöglich. Beide Gummiket-
ten sind mit einem speziellen Hochstollen-Pro� l bestückt 
und werden über durchzugsstarke Hydraulikmotoren an-
getrieben. Separate Fahrantriebe der beiden Raupenketten 
garantieren eine optimale Traktion auf beiden Seiten. 

Alle Funktionen der Maschine werden über eine voll-pro-
portionale Hochfrequenz-Funksteuerung (2,4 Gigahertz 
Frequenzstärke mit permanenten AUTO-Frequenzwech-
sel) bedient. Im Gegensatz zu gewöhnlichen Niederfre-
quenz-Funkanlagen ist das MDB Funksystem dadurch 
störungssicher und feinfühliger steuerbar. Über den 4-We-
ge-Joystick werden alle Fahrbewegungen mit einer Hand 
bedient. Die zweite Hand bleibt damit zur Steuerung aller 
anderen Funktionen frei, z.B. zur stufenlosen Regulierung 
der maximalen Fahrgeschwindigkeit oder zur Betätigung 
des Anti-Dri� -Hangausgleichs. Bis zu 150 Meter Reich-
weite der Funkanlage ermöglichen einen sicheren Abstand 
des Bedieners zum Arbeitsgerät. 

[av]

FLEXIBLE EINSATZMÖGLICHKEITEN DURCH LOW-CENTER-KONZEPT UND DUPLEX-ROTORMÄHER

WENDIGE MDB MÄHRAUPE 
FÜR STEILHÄNGE BIS 70°
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VOGT erweitert die Einsatzmöglich-
keiten der funkgesteuerten MDB 
Mulchraupen: Durch einen zusätz-
lichen Anbauadapter im Heck des 
Geräteträgers kann die MDB Funk-
raupe mit einem DRAGONE Rand-
streifenmäher ausgestattet werden. 
In Kombination mit dem leistungs-
starken DRAGONE-Schlegelmulch-
kopf im Frontanbau wird so auch 
im Bereich von Hindernissen oder 
Objekten mit niedriger Bauhöhe ein 
sauberes Schnittergebnis erzielt.

Über das HIGH-POWER-Hydrau-
liksystem der MDB Raupe wird die 
Mähscheibe hydraulisch angetrie-
ben, zwei gehärtete Pendelmesser 
sorgen für eine saubere Zerkleine-
rung.

Der Randstreifenmäher wird hyd-
raulisch ausgeschwenkt und arbei-
tet seitlich neben dem Trägerfahr-
zeug. Bei einem Zusammenstoß mit 
einem Hindernis schwenkt die hyd-
raulisch vorgespannte Mähscheibe 
nach innen und fährt nach der Pas-
sage des Hindernisses automatisch 
wieder aus. Um einen optimalen 
Vordruck für jedes Einsatzgebiet 
zu gewährleisten, kann die Feder-
belastung hydraulisch angepasst 
werden.
Dank dem äußeren Spezialgummi-
kranz kann randnah und beschädi-
gungsfrei an Zäunen, Bäumen oder 
unter Photovoltaik-Anlagen gemäht 
werden. Für eine optimale Boden-
anpassung kann der Neigungswin-
kel der Mähscheibe problemlos ver-
stellt werden.

Alle Funktionen des Mähers (An-
trieb der Mähscheibe, Ein- und 
Ausschwenken, Anpassung des An-
pressdrucks) können über die MDB 
Funksteuerung des Grundgerätes 
bedient werden.

Die Kombination aus Schlegelmul-
cher in der Front und Randstreifen-
mäher im Heck ist besonders in der 
kommunalen Grünlandpfl ege und in 
Solarparks gefragt, wo andere Mäh-
geräte aufgrund der besonderen 
Gegebenheiten weder praktikabel 
noch wirtschaftlich sind. DRAGONE 
Mähscheiben mit einem Arbeits-
durchmesser von 500 und 800 mm 
sind für alle MDB Funkraupen der 
Serie LV (LV300/400/500/600/800) 
ab sofort verfügbar, auch vorhande-
ne Geräteträger können für den An-
bau des Randstreifenmähers umge-
rüstet werden.

Neben dem DRAGONE Randstrei-
fenmäher bietet VOGT mehr als 30 
verschiedene Anbaugeräte für die 
funkgesteuerten MDB Geräteträger 
an. Über die einzigartige QUICK-RE-
LEASE Schnellwechselaufnahme 
können die Anbauwerkzeuge mit 
wenigen Handgriff en einfach und 
schnell getauscht werden.

Sauberer Schnitt um Zäune und Bäume

NEUHEITEN  |  RANDSTREIFENMÄHER FÜR MDB



8 www.vogtgmbh.com

NEUHEITEN  |  MDB LV500 PRO

Mit den funkgesteuerten Mulch- und Forstrau-
pen der Marke MDB hat sich VOGT eine markt-
führende Positi on erarbeitet. Die Möglichkeiten 
der funkgesteuerten Technik wurden früh er-
kannt und das Produktpor� olio und Service-
netzwerk dahingehend steti g vergrößert. Aktuell 
besteht das MDB Raupen-Programm aus 7 Mo-
dellen in verschiedenen Leistungsklassen zwi-
schen 20-80 PS.

Die meistverkauft e Mulchraupe in Deutschland 
war bislang der Typ MDB LV500.

In den letzten Jahren hat sich die MDB LV500 
Funkraupe bei GaLaBau-Dienstleistern, Kommu-
nen und Straßenmeistereien als präferierte Ma-
schine für den professionellen Einsatz etabliert, 
da der MDB Geräteträger im Wett bewerbsver-
gleich klare Vorteile in puncto Betriebssicherheit 
und Leistungsstärke bieten kann.

Nun stellt VOGT den Nachfolger der LV500 mit 
einigen interessanten Neuerungen vor: Die neue 
MDB Mulchraupe LV500 PRO basiert auf dem 
bewährten Vorgänger und überzeugt darüber 
hinaus durch innovati ve, technische Weiterent-
wicklungen.

Genau wie das Vorgängermodell wird auch die 
LV500 PRO von einem 50 PS YANMAR-Dieselmo-
tor (4-Zylinder) angetrieben. Der drehmoment-
starke Common-Rail-Dieselmotor wurde tech-
nisch überarbeitet und damit noch effi  zienter 
konzipiert, um die strengen Abgasvorschri� en 
entsprechend der STAGE V-Norm zu erfüllen. 
MDB ist der einzige Mulchraupen-Hersteller, 
der unabhängig von der Fahrtrichtung eine stö-
rungsfreie Dauerschmierung des Motors bis 75° 
Hangneigung garanti eren kann.

PROFI
MULCHRAUPE
DIE NEUE
GENERATION
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Fahrantrieb, Arbeitshydraulik und die hydrauli-
schen Zusatzfunktionen werden über das HIGH-
POWER-Hydrauliksystem (Axial-Kolbenpum-
pen) versorgt. Für heiße und trockene Tage ist 
ein starkes Kühlpaket mit CLEAN FIX-Umkehr-
gebläse (automatische Gebläsereinigung) inte-
griert.

Trotz der veränderten Motorcharakteristik 
bleibt das patentierte MDB LOW-CENTER-
Fahrwerk erhalten. Dank der außergewöhn-
lich niedrigen Bauweise und der hydraulischen 
Breitenverstellung des Fahrwerkrahmens (400 
mm Verschub) zeichnet sich die MDB Raupe 
durch einen unübertroffen niedrigen Geräte-
schwerpunkt aus. Selbst in extremen Steil-
hängen kann die Maschine gefahrlos arbeiten 
und unter gewöhnlichen Einsatzbedingungen 
nicht umkippen.

Beim neuen Modell werden die innen-
liegenden Zylinder des Verstellfahrwerks 
nun durch Rohrprofile mit hochfesten Ver-
schleißbuchsen geschützt (statt einfache 
Vierkantprofile), dies verringert laut Her-
stellerangaben den Verschleiß und War-
tungsaufwand.

Ebenfalls verstärkt wurde das robuste Rau-
penlaufwerk, größere Laufrollen aus gehär-
tetem Material und eine optimierte Form 
der Führungskufe gewährleisten zusätzli-
che Stabilität und verhindern ein Absprin-
gen der Ketten bei hoher Beanspruchung.

Über das bekannte QUICK-RELEASE-
Schnellwechselsystem können mehr als 
30 verschiedene Arbeitswerkzeuge ange-
baut werden, mechanische und hydrauli-
sche Schnellkuppler (Multi-Faster) sorgen 
für einen schnellen und problemlosen 
Wechsel der Anbaugeräte innerhalb we-
niger Minuten. Bislang war die LV500 mit 
zwei zusätzlichen Hydraulik-Steuergerä-
ten (schwarz/weiß) ausgestattet, bei der 
neuen LV500 PRO können serienmäßig 
drei voll-proportionale doppelwirkende 
Zusatzsteuergeräte genutzt werden. Dies 
ermöglicht den Einsatz von Anbauwerk-

zeugen mit mehreren Hydraulikfunktionen (z.B. 
Fräsen, Winde, Auslegearm etc.).

Als einzige Funkraupe dieser Leistungsklasse 
verfügt die LV500 PRO über eine Seitenver-
schiebung des Arbeitsgerätes von insgesamt 
1000 mm (500 mm hydr. Verstellung + 500 mm 
mech. Verstellung). Speziell in verzwickten Ein-
satzsituationen oder bei Hindernissen in Steil-
hängen wird so im Zusammenspiel mit der hy-
draulischen Fahrwerksverstellung eine erhöhte 
Flexibilität erreicht.  

Alle Funktionen des Geräteträgers werden über 
eine voll-proportionale Hochfrequenz-Funk-
steuerung bedient (2,4 Gigahertz Frequenz-
stärke). Im Gegensatz zu gewöhnlichen Nieder-
frequenz-Funkanlagen ist das MDB Funksystem 
dadurch störungssicher und feinfühliger steu-
erbar. Über den 4-Wege-Joystick werden alle 
Fahrbewegungen mit einer Hand bedient, die 
zweite Hand bleibt zur Steuerung aller anderen 
Funktionen frei.

Hydraulische Fahrwerksverstellung
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GreenTec bietet eine große 
Auswahl an hydraulischen 
Anbaugeräten zum Mulchen, 
Heckenschneiden, Kanten-
schneiden, Pfl ege von Wind-
schutzstreifen, Zaun- und Leit-
plankenschneiden, Reinigung 
von Gräben usw. an. Die Werk-
zeuge können mit eigenen 
Auslegearmen oder der Mul-
titräger- HXF-Serie problem-
los an Traktoren, Baggern und 
Ladern montiert werden.

Seit vielen Jahren verbindet GreenTec eine aus-
gezeichnete Partnerschaft mit dem Unternehmen 
im Sauerland. Im Jahr 2019 war der Höhepunkt der 
Gewinn der Silbermedaille des Innovation Award 
für den neuen Scorpion Auslegemäher auf der 
Agritechnica in Hannover.

Auch auf Seiten der Firma 
VOGT ist die Freude über die 
Auszeichnung groß: „VOGT 
investiert einen hohen Auf-
wand, um die Marke GreenTec 
in einem ansprechenden Um-
feld zu präsentieren und mit 
einer hochwertigen Beratung 
perfekt auf die Bedürfnisse 
unserer Kunden abzustimmen. 
Wir sind stolz, dass dieser in-
tensive Einsatz unseres Teams 
mit der Auszeichnung zum‚ 
„GreenTec Händler des Jahres 
2019“ honoriert wird und freu-
en uns sehr auf die weitere Zu-
sammenarbeit“, betont VOGT-
Geschäftsführer Andre Vogt

Als Partner des dänischen Herstellers GreenTec  
hat die VOGT GmbH & Co. KG die Auszeichnung „GreenTec Händler des Jahres 2019“ erhalten. 

10 www.vogtgmbh.com

VOGT WIRD GREENTEC-HÄNDLER DES JAHRES

NEUARTIGER GREENTEC SCORPION AUSLEGEMULCHER

VOGT INTERN  |  GREENTEC EHRUNG

v.l.n.r    Josef Knoche, Sebastian Scheer, Wolfgang Vogt
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SCHREIBEN SIE DIE GESCHICHTE WEITER
WERDEN AUCH SIE PROFI-PARTNER VON VOGT

VOGT  GmbH & Co. KG
Profi technik für die Landschaftspfl ege
Alte Straße 3 | 57392 Schmallenberg | Tel. 02972-9762-0 | verkauf@vogtgmbh.com 
www.vogtgmbh.com

Im Jahre 1926 als Schmiedebetrieb gegründet, hat sich das Unternehmen VOGT 
bereits in den 60er Jahren auf den Vertrieb von Landtechnik konzentriert und setzt 
heute in der vierten Generation auf professionelle Spezialmaschinen zur Land-
schaftspfl ege. Die Zusammenarbeit mit lokalen Landtechnikhändlern sichert ein 
deutschlandweites Vertriebs- und Servicenetz sowie die kompetente Beratung 
der verschiedenen Anwendergruppen.
Profi tieren Sie als neuer VOGT-Partner von starken Marken in einem Wachstums-
umfeld und einer Zusammenarbeit auf Augenhöhe. Die Geschäftsführer Wolf-

gang und Andre Vogt freuen sich auf ein Kennenlernen.

VERTRIEBSPARTNER
GESUCHT !
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TITELTHEMA  |  SCHUTZ VON KLEINSTLEBEWESEN

Verantwortung 
für die Kleinsten

Der DVL (Deutscher Verband für Landscha� sp� ege e.V) 
stellt in seinem Leitbild für Bäuerlichen Naturschutz 

(erschienen Januar 2020) fest: 

Die Landwirtscha�  steht zunehmend unter gesellscha� lichem 
Druck: Neben der landwirtscha� lichen Produktion werden 

Landwirte an Zielen in den Bereichen Naturschutz, Biodiversi-
tätserhalt, Gewässerschutz, Klimaschutz, Tierschutz und 

Landscha� sbild gemessen. Beispiele sind europäische und
nationale Biodiversitätsziele, Europäische Wasserrahmenricht-
linie, Natura 2000 und das Aktionsprogramm Insektenschutz. 

Eine Mähraupe von MDB mit am Mulchkopf montiertem Insektenretter

Die off ensichtlichste 
Bedrohung für alle 
Lebewesen auf Grün-
fl ächen sind die regel-
mäßigen Pfl egearbei-
ten mittels Mäh- und 
Mulchgeräten. Durch 
die schneidenden bzw. 
rotierenden Werkzeu-
ge werden viele Tiere 
verletzt oder getötet.
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Spätestens seit der bekann-
ten Bürgeraktion “Rettet die 
Bienen” werden ökologische 
Mähverfahren zur Insekten-
schonung und Erhalt der Ar-
tenvielfalt vehement von der 
Gesellschaft gefordert.  

Um den gewöhnlichen Le-
bensraum von Insekten 
und anderer kleiner Tiere 
zu schützen, hat der Land-
schaftspflege-Spezial ist 
VOGT das INSECT PROTECT-
System entwickelt. 

Der Insektenretter in Form 
einer verstellbaren Auf-
scheuchvorrichtung wird vor 
dem eigentlichen Arbeits-
werkzeug angebaut. Mit den 
ergonomisch geformten 
Zinken werden die Insekten 
wirkungsvoll aufgescheucht 
und vor dem sicheren Tod 
geschützt. Zur Überwindung 
von Hindernissen wird der 
Schutzbügel problemlos 
hochgeklappt.  

Daniel Belke, Technischer Service und Konstruktion bei VOGT  

„Es hat ein Umdenken begonnen“ weiß Daniel Belke, der 
den Entwicklungsauftrag zum Insect Protect begleitet 
hat. „Seitdem sich Landwirte ernsthafte Sorgen um die 
Bestäubung ihrer Kulturen machen und für die Zukunft 
um ihre Erträge bangen, rückt der Fokus auf die schon 
immer dagewesenen natürlichen kleinen Helferlein, die 
emsig und unentgeltlich der Landwirtschaft dienen.“

DIE TECHNIK STEHT BEREIT

DIE VERANTWORTUNG 
MUSS JEDER LANDWIRT
SELBST ÜBERNEHMEN

Belke, selbst ausgebildeter Landwirt, und Mitarbeiter auf 
dem elterlichen Hof sieht den jahrzehntelangen Rück-
gang der Insekten bedenklich. 

„Ein Schutzsystem wie Insect Protect kostet einmalig ca. 
800 EUR. Auf die Lebensdauer eines Mulchers gerechnet 
ist dies eine jährliche Investition von gut Fünfzig Euro. Das 
ist gut investiertes Geld, wenn ich damit die Kleinstlebe-
wesen auf meiner Fläche am Leben halte. Die Verluste 
durch fehlende Bestäubung beispielsweise lassen sich 
auch mit optimierter Düngung nicht dauerhaft auff angen. 
Und für Fünfzig Euro im Jahr könnte ich auch Niemanden 
beschäftigen, der händisch die Blüten bestäubt. Sind die 
Insekten erst einmal verloren, wird es lange dauern, die 
natürliche Artenvielfalt wieder herzustellen. Es ist heute 
an der Zeit, die Weichen für die Zukunft zu stellen.“

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Zur Grünlandpflege in Steilhängen, Gräben oder unzu-
gänglichen Gebieten werden vermehrt funkgesteuerte 
Raupen eingesetzt. In der Regel sind diese Geräteträger 
mit einem Schlegelmulchkopf ausgestattet, damit auch 
stärkeres Gestrüpp oder Geäst sauber verarbeitet wird. 

Durch das stärkere Umweltschutzbewusstsein in der 
Gesellschaft, Insektenschutz-Projekte und ökologische 
Auflagen der Auftraggeber werden nun auch immer 
öfters umweltschonendere Alternativen zum Mulchen 
nachgefragt.

Für diese Anforderungen hat VOGT nun speziell ange-
passte Doppelmesser-Mähwerke zum Anbau an die MDB 
Funkraupen entwickelt. Dank dem serienmäßigen QUICK-
RELEASE-System inkl. Faster-Schnellkupplung werden 
die hydraulisch angetriebenen Mäher im Handumdrehen 
mit dem MDB Geräteträger verbunden. Der Anbaurahmen 
wurde so konzipiert, dass der Schwerpunkt des Mähwer-
kes nah am Trägerfahrzeug liegt und somit die Gewichts-
verteilung im Steilhang optimiert wird.

Insbesondere bei Anwendungen in feuchten oder ge-
schützten Landschaftsflächen kommen die Vorteile der 
Doppelmesser-Mähtechnik zum Vorschein: Im Vergleich 
zur Mulchtechnik arbeiten die BIDUX-Schneidwerke mit 
weniger Kraftbedarf aber höherer Arbeitsgeschwindig-
keit, außerdem reduziert das geringe Eigengewicht den 
Bodendruck. Da es keine rotierende Messer gibt, werden 
Steinschläge verhindert und die Tierwelt geschützt.

Gehärtete CARBODUX-Messerklingen mit langer Standzeit 
sorgen für eine hohe Flächenleistung. Durch Federkraft 
werden Ober- und Untermesser aufeinander gehalten und 
garantieren so immer einen äußerst sauberen Schnitt, dies 
führt zu einem nachweislich besseren Wiederaufwuchs-
verhalten. 

Äußerlich scheint das INSECT 
PROTECT-System von VOGT 
recht simpel aufgebaut zu 
sein, doch erst durch einen 
genau bemessenen Abstand 
zum Mähwerk bzw. Schlegel-
rotor und optimal abgestimm-
ten Arbeitswinkel der Zinken 
entfaltet der Insektenretter 
seine volle Wirkung. 

Um das INSECT PROTECT-
System zu komplettieren, bie-
tet VOGT eine Vielzahl von Ar-
beitswerkzeugen mit geringer 
Sogwirkung, wie z.B. Doppel-
messer-Mäher oder Y-Schle-
gel an. Außerdem kann die Ar-
beitshöhe insektenschonend 
eingestellt werden.  

Ab sofort können alle DRAGO-
NE Schlegelmulcher und MDB 
Mähraupen aus dem VOGT 
Produktprogramm mit dem 
INSECT PROTECT-System 
ausgestattet werden. Auch 
vorhandene Maschinen kön-
nen schnell und wirtschaftlich 
umgerüstet werden.

TITELTHEMA  |  SCHUTZ VON KLEINSTLEBEWESEN
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Darüber hinaus ermöglicht die breite Ablage des Schnitt-
gutes eine schnellere und gleichmäßigere Trocknung. Je 
nach Anforderung ist die Schnitthöhe zwischen 50 und 
150 mm wählbar. Im äußeren Bereich bewirken die se-
rienmäßigen Grastrennscheiben eine besseres Einführen 
des Mähgutes. VOGT bietet die Doppelmesser-Mähwerke 
in verschiedenen Ausführungen und Arbeitsbreiten (1650 
– 2400 mm) an. Soll das Mähgut im Nachgang gesam-
melt oder abtransportiert werden, wird das Anbaugerät 
der Funkraupe in wenigen Minuten ausgetauscht und ein 
Bandrechen kommt zum Einsatz.

Eine weitere Alternative stellt das seitlichem Balken-
mähwerk dar, welches auch ideal zum Ausmähen von 
Böschungen oder gewässernahen Flächen ist.

[oj]

MDB LV300 Mähraupe mit KEMA Doppelmessermähwerk

MDB LV300 Mähraupe mit Balkenmähwerk
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Mit den DRAGONE Schlegelmulchern für den Trak-
tor und den funkgesteuerten MDB Mulchraupen ist 
der Landschaftspfl ege-Spezialist VOGT einer der 
führenden Anbieter für professionelle Mulchtechnik. 
Um der steigenden Nachfrage nach Mulchgeräten 
mit hydraulischem Antrieb gerecht zu werden, hat 
VOGT nun eine komplette Produktreihe leistungs-
starker Gestrüpp- und Forstmulchköpfe für den Bag-
geranbau auf den Markt gebracht. 

Die Serie TIFERMEC TIROK besteht aus 11 Model-
len in unterschiedlichen Leistungsklassen und Ar-
beitsbreiten. Für leichtzügige Mulcharbeiten in Gras 
und Gestrüpp mit kleineren Baggern (3-8 Tonnen) 
sind die Typen TIROK L (600-1200 mm Arbeits-
breite) und TIROK P (800-1300 mm Ar-
beitsbreite) empfehlenswert. 

Zum Einsatz im Gestrüpp und 
Schwachholz hat VOGT den 
professionellen Forst-
mulchkopf Typ TIROK FP 
(1000-1300 mm Arbeits-
breite) entwickelt, die-
ser ist für Baggergrö-
ßen von 8-15 Tonnen 
ausgelegt. Der ver-
stärkte Grundrahmen 
mit einem doppelwan-
digen Mulchgehäuse 
aus hochfestem Stahl 
wurde für eine hohe 
Beanspruchung in der 
Forstpfl ege konzipiert. 
Über die hydraulisch ver-
stellbare Frontklappe kann 
auch sperriges, widerspens-
tiges Material problemlos zu-
geführt werden. 

Angetrieben von einem 
durchzugsstarken Kolben-
motor aus Gusseisen und 
belastungsfähigen POW-
ER-BELT-Riemen sorgt 
der schlagkräftige HEAVY-
DUTY-Schlegelrotor dank 
spezieller Werkzeuganord-
nung und hoher Umlaufge-

NEUHEITEN  |  TIFERMEC FORSTMULCHER
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Die Serie TIFERMEC TIROK besteht aus 11 Model-
len in unterschiedlichen Leistungsklassen und Ar-
beitsbreiten. Für leichtzügige Mulcharbeiten in Gras 
und Gestrüpp mit kleineren Baggern (3-8 Tonnen) 
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breite) und TIROK P (800-1300 mm Ar-
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Zum Einsatz im Gestrüpp und 
Schwachholz hat VOGT den 
professionellen Forst-

stellbare Frontklappe kann 
auch sperriges, widerspens-
tiges Material problemlos zu-

NEUE BAUREIHE TIFERMEC TIROK
FÜR DIE PROFESSIONELLE 
LANDSCHAFTSPFLEGE
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schwindigkeit für eine starke Sogwirkung bei ver-
gleichsweise geringem Kraftbedarf. VOGT bietet für 
den TIROK FP zwei verschiedene Arbeitswerkzeu-
ge an: Für massives Gestrüpp und Geäst bis max. 
120 mm Materialstärke sind die 360° frei drehenden 
MF-Forstschlegel mit abgeschrägter Schlegelauf-
hängung ideal geeignet und garantieren eine sau-
bere Mulcharbeit. Soll auch stärkeres Gehölz und 
Stammholz bis 300 mm Ø wirkungsvoll zerkleinert 
werden, sind die festen DF-Fräswerkzeuge mit ver-
schleißfester Wolfram-Carbid-Beschichtung die rich-
tige Wahl. 

Robuste, hochwertige Doppel-Pendelrollenlager mit 
ausgezeichneten Laufeigenschaften und schraub-
bare HARDOX-Gleitkufen verlängern die Standzei-

ten und verringern den Wartungsaufwand an der 
Maschine. Darüber hinaus sind die Rotorlagerungen 
und wesentliche Hydraulikkomponenten innenlie-
gend angebracht und somit vor äußeren Einfl üs-
sen (Feuchtigkeit, Schmutz, Staub) geschützt, auch 
der POWER-BELT-Riemenantrieb wird durch einen 
Schutzrahmen zusätzlich gesichert. Dichte Ketten-
vorhänge in Front und Heck dienen als Steinschlag-
schutz und minimieren damit die Wurfkörpergefahr. 
Alle TIROK Mulchköpfe sind serienmäßig mit einem 
Druckregelventil, Freilaufventil und Ölmengenteiler 
ausgestattet. Die passende Schnellwechselaufnah-
me und Hydraulikanschlüsse für den Bagger werden 
auf Wunsch direkt von VOGT montiert. 

[av]
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NEUHEITEN  |  TP 280 MOBILE

Neuer TP Profi -Hacker
mit 74 PS HATZ-Dieselmotor

TP 280 MOBILE mit Drehkranz und innovativem INTELLIGENCE-System
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TP Linddana gehört zu den europaweit marktführenden 
Herstellern von professionellen Holzhäckslern auf PKW-
Fahrgestell, Raupenfahrwerk oder für den Traktoranbau. 
In Deutschland waren die Geräte aus dem dänischen 
Torring lange Jahre unter dem Markenlabel „Dücker“ be-
kannt, seit 2018 ist der Landschaftspfl ege-Spezialist VOGT 
für den Vertrieb und Service verantwortlich. 

Als stärkstes Modell in der oberen Leistungsklasse prä-
sentiert VOGT nun den brandneuen TP 280 MOBILE: 
Angetrieben von einem 4-Zylinder HATZ-Dieselmotor 
(STAGE V) mit 74 PS/55 kW Leistung verarbeitet der Pro-
fi -Hacker Grünzweige, breites Astmaterial und Stamm-
holz bis 280 mm Durchmesser. Aufgebaut auf einem 
robusten, feuerverzinkten ALKO PKW-Fahrwerk mit Tan-
dem-Fahrgestell kann die mobile Hackmaschine schnell 
und einfach transportiert werden. Am Einsatzort kann 
der komplette Hackeraufbau mit Hilfe des HEAVY-DUTY 
Drehkranzes in einem Radius von 270°versetzt werden, 
dadurch ist der TP 280 MOBILE auch in beengten Arbeits-
bereichen fl exibel einsetzbar. 

Zum Start ist nur ein Knopfdruck erforderlich und die 
Arbeit kann losgehen: Das patentierte STARTER-Sys-
tem von TP verhindert Fehlbedienungen und verringert 
den Kupplungs-Verschleiß, indem die Hackscheibe bei 
gleichzeitig optimierter Erhöhung der Motordrehzahl mit-
tels elektrischen Stellmotor automatisch ein- und ausge-
kuppelt wird. 

Über die integrierte DANFOSS DUAL TORQUE-Hydrau-
likanlage werden zwei Einzugswalzen mit Hochdruck in 
Bewegung gesetzt, die vertikale Anordnung der Walzen 
und spezielle AGGRESSIV-Verzahnung garantieren laut 
Hersteller eine bislang unübertroff ene Einzugsleistung. 
Neu entwickelt wurde das TP AUTO REVERSE-System, 
mit dem Verstopfungen oder Verklemmen von Stamm-
holz im Einzugskanal verhindert werden können. Bei 
Überlastung werden die Einzugswalzen automatisch re-
versiert (Rückwärtsrichtung) und danach auch wieder ak-
tiv in den Einzugsmodus (Vorwärtsrichtung) versetzt. 
Zusätzlich ist der TP 280 MOBILE mit dem EASY-CON-
TROL-System ausgestattet: Jeweils drei ergonomische 
Funktionstasten (Start-Stopp-Reverse) an beiden Seiten 
des Einzugstrichters vereinfachen und beschleunigen 
den Re-Start des Einzugs nach einem Kontakt mit dem 
Sicherheitsbügel. 

Das einzigartige TWIN DISC-Hacksystem besteht aus 
zwei miteinander verschweißten HARDOX-Scheiben, 
diese versteifte „Sandwich“-Konstruktion bietet eine er-
höhte Stabilität, geringeren Verschleiß und damit deutlich 
längere Lebensdauer gegenüber herkömmlichen Holz-
häckslern. Ein weiterer Vorteil der TWIN DISC Doppel-
Hackscheibe ist die außergewöhnliche Auswurfl eistung 
dank der 8 innenliegenden Wurffl  ügel, womit auch Ver-
stopfungen des Auswurfkanals vermieden werden.  

Durch die versetzte Anordnung der 4 hochvergüteten 
OPTI CUT-Hackmesser bearbeitet immer ein Messer das 
Hackgut und das Gerät wird gleichmäßig belastet, eine 
saubere Schnittqualität und einheitliche Hackschnitzel für 
Heizanlagen aller Art (gemäß ÖNORM) sind das Resultat. 
Mit der neuen elektronischen Kontrolleinheit TP PILOT IN-
TELLIGENCE werden alle wesentlichen Funktionen über-
prüft und reguliert. Neben der gewohnten Anti-Stress-
Einzugssteuerung und Auswertung der Leistungsdaten 
(Betriebsstunden etc.) werden auch die erforderlichen 
Service-Intervalle überwacht. Für leichtere Hackarbeiten, 
bei denen die vollen Leistungsreserven der Profi -Ma-
schine nur geringfügig beansprucht werden, kann durch 
Zuschaltung der INTELLIGENCE-Funktion die Lautstärke 
und der Kraftstoff verbrauch um 15% reduziert werden. 
Darüber hinaus kann der Bediener die AUTO-STANDBY-
Funktion aktivieren: Nach 10 Sekunden Stillstand schaltet 
der PILOT INTELLIGENCE automatisch in den Standby-
Modus und minimiert so den Geräuschpegel (50% gerin-
gere Lautstärke) und Dieselverbrauch.

Auch das Auswurfrohr kann elektrisch über den TP PILOT 
INTELLIGENCE in der gewünschten Höhe und Auswurf-
richtung stufenlos verstellt werden, für den Transport wird 
der Auswurfturm komplett eingeklappt. 

Holzhacker von TP sind bekannt für einen bediener-
freundlichen Service und geringe Wartungskosten: Mes-
serwechsel und sonstige Wartungsarbeiten sind dank der 
einfachen Zugänglichkeit in wenigen Minuten erledigt. 

TP 280 MOBILE mit Drehkranz und innovativem INTELLIGENCE-System

VOGT verspricht für alle 
TP MOBILE Holzhäcksler 

immer eine 3-Jahres-Garantie 
beim Kauf einer Neumaschine. 
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Sondermodell TP 165 MOBILE mit PKW-Fahrwerk für Holzmaterial bis 165 mm Ø

Die unsichere Auftragslage und wirtschaftliche Un-
wägbarkeiten aufgrund der Corona-Pandemie sor-
gen auch bei professionellen GaLaBau-Betrieben, 
Forstunternehmen sowie öff entlichen Dienstleistern 
für eine gehemmte Investitionsbereitschaft. Deshalb 
müssen die Kosten bei der Anschaff ung neuer Ma-
schinen genauestens kalkuliert werden, gleichzeitig 
wird weiterhin großen Wert auf eine hohe Qualität 
und Zuverlässigkeit der Arbeitsgeräte gelegt. Um den 
besonderen Anforderungen der aktuellen Situation 
gerecht zu werden, hat der Landschaftspfl ege-Spe-
zialist VOGT in Zusammenarbeit mit dem dänischen 
Produzenten TP Linddana ein Sondermodell der TP 
Holzhacker entwickelt. Mit dem TP 165 MOBILE hat 
VOGT nun einen professionellen Holzhäcksler mit 
äußerst interessantem Preis-Leistungs-Verhältnis auf 
den Markt gebracht. 
Aufgebaut auf einem robusten ALKO PKW-Fahrwerk 
(80 km/h) kann der Hacker bei einem Einsatzgewicht 
von 680 kg auch ohne zusätzliche Anhänger-Fahr-
erlaubnis zum Einsatzort bewegt werden. Der HIGH-
EFFICIENT Benzinmotor erreicht mit vergleichsweise 
geringer Motorleistung (24 PS/17 kW) eine erstaun-
liche hohe Durchsatzleistung von bis zu 10 m³ pro 
Stunde. 
Über den großdimensionierten Einzugstrichter und 
zwei hydraulisch angetriebene AGGRESSIV-Einzugs-
walzen werden Stammholz, Äste und breite Verzwei-

gungen bis max. 165 mm Durchmesser der TWIN 
DISC Hackscheibe zugeführt. 
Das einzigartige Hacksystem von TP besteht aus 
zwei miteinander verschweißten HARDOX-Scheiben, 
diese versteifte „Sandwich“-Konstruktion bietet eine 
erhöhte Stabilität, geringeren Verschleiß und damit 
deutlich längere Lebensdauer gegenüber herkömm-
lichen Holzhäckslern. Ein weiterer Vorteil der TWIN 
DISC Doppel-Hackscheibe ist die unübertroff ene 
Auswurfl eistung dank der 8 innenliegenden Wurffl  ü-
gel, womit auch Verstopfungen des Auswurfkanals 
vermieden werden.  
Durch die versetzte Anordnung der OPTI CUT-Hack-
messer bearbeitet immer ein Messer das Hackgut 
und das Gerät wird gleichmäßig belastet, eine ein-
heitliche Hackschnitzelqualität ist das Resultat. 
Holzhäcksler von TP sind bekannt für einen bedie-
nerfreundlichen Service und geringe Wartungskos-
ten: Messerwechsel und sonstige Wartungsarbeiten 
sind dank der einfachen Zugänglichkeit in wenigen 
Minuten erledigt. 
Selbstverständlich gehört auch eine fl exible Aus-
wurfverstellung und eine Anti-Stress-Einzugssteue-
rung (TP PILOT) zur Serienausstattung, die abrieb-
feste Pulverbeschichtung mit Korrosionsschutz ist 
ebenfalls Standard. Zusätzlich verspricht VOGT wie 
für alle TP Holzhäcksler eine 3-Jahres-Garantie beim 
Kauf einer Neumaschine. 

  NEU!
TP 165 MOBILE
MIT PKW-FAHRWERK 
UND TWIN-DISC
FÜR STAMMSTÄRKEN BIS 165 MM

NEUHEITEN  |  TP 165 MOBILE
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Anzeige

„Meine neue Gebrauchte
     stammt von VOGT“

DERZEIT ÜBER 150 MASCHINEN ONLINE

Finden Sie Vorführmaschinen, Lagermaschinen, 
Geräte mit leichten Lackschäden oder Gebrauchtgeräte
auf www.vogtgmbh.com
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DÜSTERE STIMMUNG? 
ODER LICHT AM ENDE DES HORIZONTS?
Die Auswirkungen auf Unternehmen durch die von der Regierung verhängten Restriktionen waren 
teilweise massiv. Kurzarbeit, zurückgestellte Investitionen, Mitarbeiter in Quarantäne und fehlende 
Planungssicherheit traf auch viele Firmen unserer Branche. Wir haben mit Vertretern im Handel den 
Dialog gesucht und um ihre ganz persönliche Erfahrung mit dieser Ausnahmesituation in Zeiten von 
Corona gebeten. Einige ausgewählte Statements lesen Sie anbei. Die Gespräche führte Wolfgang Vogt.

  Fa. Wassenberg GmbH, 41515 Grevenbroich
  Technik für die Umweltpfl ege & Kommunaltechnik
  www.wassenberg-gmbh.de
  Geschäftsführer Hans-Jürgen Wachten

wv: „Herr Wachten, ihr Unternehmen blickt auf eine 120 jährige Unternehmensgeschichte zurück - da gab es 
bestimmt immer wieder herausfordernde Zeiten. Sie selbst sind seit über 30 Jahren aktiv in der Geschäftsfüh-
rung und haben vor wenigen Jahren mit einem Neubau eine klare Entscheidung für die Zukunft und Expan-
sion des Unternehmens getroff en. Wie haben Sie das vergangene Jahr erlebt und welche Prognosen wagen 
Sie für die nahe Zukunft?“ 

hjw: „Wir blicken sehr zufrieden auf das Jahr 2020 zurück. Als Anbieter von Kommunaltechnik sind öff entli-
che Ausschreibungen und  kommunale Budgets eine wichtige unternehmerische Kennziff er. Derzeit scheinen 
kommunale Budgets wohl noch nicht signifi kant gekürzt. Die Vorzeichen für das Jahr 2021 stehen besser 
als ursprünglich angenommen. Wir erwarten allerdings einen Rückgang im Kommunalgeschäft in 2022. Bei 
limitierten Budgets könnten Mietmaschinen im kommunalen Bereich deutlich an Bedeutung gewinnen. Wir 
werden daher das Maschinenangebot in unserem Mietpark bei Bedarf anpassen oder aufstocken.“

  Traurig Landtechnik GmbH, 84048 Mainburg
  LandBauTechnik
  www.traurig-landtechnik.de
  Sabrina Traurig (Mitglied der Geschäftsführung)

wv: „Frau Traurig, zusammen mit ihren Eltern führen Sie einen schönen mittelständischen Betrieb, den wir seit 
langer Zeit durch enge Zusammenarbeit kennen und beliefern dürfen. Durch die regionale Nähe zu Hallertau 
bietet ihr Unternehmen neben Forst- und Landtechnik auch Spezialmaschinen für den Hopfenanbau, dessen 
Ernte und Verarbeitung.
Das ist ein breiter Verantwortungsbereich - wurden Sie denn all ihren Kunden in letzter Zeit gerecht?“

st: „Der Hauptbereich liegt bei uns bei gewerblichen Kunden und Landwirten. Diese sind auch in Krisenzeiten 
systemrelevant, somit hatten wir keine Einbußen oder Einschränkungen. Die Kollegen im Verkauf und in der 
Werkstatt konnten normal arbeiten. Wir konnten unseren Umsatz in den Bereichen Land- & Forsttechnik so-
gar steigern. Unseren Verkaufsladen mussten wir schließen, somit war der Umsatz im Privatbereich auf null 
runtergefahren. Dies haben wir teilweise durch Bestellungen über Mail und Telefon oder Social Media und 
kostenlose Lieferung zum Kunden nach Hause überbrückt. Im Betrieb haben wir dementsprechende Sicher-
heitsmaßnahmen vollzogen und konnten somit Mitarbeiter und Kunden eine sichere Umgebung schaff en. Für 
uns war 2020 trotz Corona ein erfolgreiches Jahr - unser Vorteil war, dass wir mehr Standbeine haben und nicht 
nur von einem Sektor abhängig sind.“

TITELTHEMA  |  BRANCHENREPORT
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Fazit:  Der größte Teil der befragten Unternehmen hat wenig Grund zur Klage. Zwar mussten gewohnte Arbeits-
abläufe hier und da angepasst werden, und die Möglichkeiten zu Kundenkontakten waren eingeschränkt. Den-
noch verzeichnete die Branche gute Umsätze und die Konsumenten waren investitionsfreudig. Eine gute Lager-
haltung zahlte sich im Handel und Ersatzteilgeschäft aus. Wer in seinen Onlineangeboten seither schon modern 
unterwegs war, hatte zudem wenig Schwierigkeiten seine Kunden zu erreichen. 

  TCA (Technik Center Alpen), 46519 Alpen
  Handel Landtechnik
  www.technik-center-alpen.de
  Vertriebsleiter Gregor Rinsche

wv: „Herr Rinsche, als Vertriebsleiter sind Sie es gewohnt ihre Kunden vor Ort, in ihren sechs Niederlassungen, 
aber auch auf Messen und Veranstaltungen zu treff en und zu informieren. Gerade die Veranstaltungen für 
Landwirtschaft sind in 2020 reihenweise storniert worden. Welche Auswirkungen haben Sie 2020 in ihrem 
Unternehmen gespürt?“

gr: „Zunächst einmal blicken wir zufrieden auf das Jahr 2020 zurück. Gegenüber anderen Branchen, die teil-
weise von Kurzarbeit oder Schließungen betroff en waren, geht es der Landtechnik recht gut. Einbußen gab es 
bei Maschinen für die Kartoff elernte und deren Verarbeitung, da die für Kunden geschlossene Gastronomie 
den Markt für Industriekartoff eln (Pommes) hat einbrechen lassen. Erfreulicherweise sind wir mit unserem An-
gebot breit aufgestellt und können solche Schwankungen oder vorübergehende Umsatzverlagerungen gut 
kompensieren.“

  Zimmermann GmbH & Co. KG, 53881 Euskirchen
  Landtechnik 
  www.zimmermann-landtechnik.de
  Geschäftsführer Dieter Mies

wv: „Herr Mies, ein Blick auf ihre Website macht ihre Kundenstruktur deutlich. Sie bedienen gewerbliche als 
auch private Kunden. Letztere können Sie aktuell ja nur eingeschränkt beraten und bedienen. Wie geht es 
ihrer Niederlassung und ihrem Team damit?“

dm: „Das ist richtig, der Kontakt zu den privaten Kunden fehlt uns schon, nicht nur im Verkauf, sondern auch 
zwischenmenschlich. Wir sind eben der lokale Partner um die Ecke,  auch für „den kleinen Kunden“. Wir haben 
Wege gesucht und gefunden, dennoch eine im Rahmen der Möglichkeiten zulässige Betreuung und Bera-
tung zu gewährleisten. Viele Beratungsgespräche wurden digital geführt und ich gehe davon aus, dass auch 
nach Corona mancher Kundenbesuch durch digitale Meetings ersetzt wird. Unsere Bemühungen haben sich 
ausgezahlt, und unter dem Strich sind wir sehr zufrieden mit dem Jahr 2020. Der Nachfrage- und Auftragsvor-
lauf für 2021 ist ebenfalls sehr gut.“

  Stuff  Landtechnik GmbH & Co. KG, 57462 Olpe
  Landtechnik, Forsttechnik, Gartengeräte
  www.stuff -landtechnik.de
  Geschäftsführer Andreas Stuff 

wv: „Herr Stuff , als regionaler Landtechnikanbieter und Deutz-Fahr-Stützpunkt haben Sie ein breites Sortiment 
für Landwirte, aber auch Privatpersonen und semiprofessionelle Anwender. Wenn Sie ihre Geschäftsbereiche 
vergleichen, wie haben diese sich entwickelt?“

as: „Die Anfragen und Absatzzahlen im Bereich der Land- u. Forsttechnik blieben erfreulicherweise konstant. 
Lediglich das Gartengerätegeschäft wurde durch den Lockdown deutlich beeinträchtigt. Die Mitarbeiter und 
Kapazitäten aus diesem Bereich konnten wir jedoch gut für die Betreuung unserer gewerblichen Kunden ge-
brauchen. Mit unseren derzeit neun Mitarbeitern konnten wir unsere gewohnten Abläufe weiter aufrecht er-
halten. Corona bedingte Maßnahmen, wie Zweischicht-Betrieb oder ähnliches, waren nicht erforderlich - das 
freute nicht nur die Mitarbeiter, sondern auch unsere Kunden.“



VOGT VOR ORT  |  TP 175 MOBILE

NICHT 
AN DEM AST SÄGEN 
AUF DEM MAN SITZT ...
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VOGT vor Ort - Christian, fahr schon mal den Hacker vor

Die schiefe Birke muss weg!  In einem Wohngebiet in 
Fröndenberg steht ein solches Exemplar, ca. 40 Jahre 
schief gewachsen, sorgt sie seit geraumer Zeit für Un-
mut bei Grundstücksbesitzer und Nachbarn. Dem Be-
sitzer des Baumes war relativ schnell klar, diese Birke 
muss fallen - jedoch wird ein Spezialist benötigt, um 
diesen Baum sauber und sicher zu Fall zu bringen.

Die Redaktion von „Landschaft pflegen“ hatte die 
Möglichkeit einmal Dennis Schmitz bei der Arbeit zu 
besuchen. Dennis hat bei der Deutschen Rookie Meis-
terschaft in der Stihl Timbersports Serie 2018 seinen 
ersten Titel gefeiert.  Der drahtige Rheinländer ist je-
doch nicht nur Sportholzfäller, sondern auch ausge-
bildeter „European Tree Worker“ und Forstwirt. Also 
ein Profi, wenn es darum geht Exemplare wie die be-
schriebene Birke zu fall zu bringen.

Als wir ankommen hängt der Spezialist schon hoch 
oben im Baum, um diesen langsam von oben nach 
unten abzutragen. Wir von VOGT nutzten die Gelegen-
heit um dem Profi einmal unseren TP 175 MOBILE V 
Hacker vorzuführen, gilt er doch als der stärkste Ha-
cker seiner Klasse unter 750 Kg. 

Während Dennis und seine Helfer fleißig der Birke zu 
leibe rücken, bringt Christian von VOGT den Hacker 
in Position, um schnell und sicher das herabfallende 
Astgut zu häckseln. Das Hackgut wird vom Hacker di-
rekt auf einen bereitgestellten Anhänger geblasen. Die 
Endstation der Birke bzw. des Hackgutes wird dann in 
einer Hackschnitzelheizung in der Nachbarschaft sein. 

Mittlerweile ist es elf Uhr geworden und der Besitzer 
der Birke hat uns zum Kaffee eingeladen. Auch Den-
nis verlässt seinen luftigen Arbeitsplatz und klettert zu 
uns herunter um sich ein wenig zu stärken. Wir erfah-
ren mehr über die Ausrüstung des Baumprofis. Etwa 
20 Kilo, je nach mitgeführter Motorsäge, wiegt die 
Ausrüstung, die ein Kletterer am Gurt im Baum dabei 
hat. Und die Baumkletterer haben in den letzten Jah-

ren immer mehr aufgeholt gegenüber der Arbeit auf 
der Hebebühne. Die Arbeit mit Hebebühnen ist für  
Baumpfleger sogar oftmals schwieriger, weil sie nicht 
immer dort hinkommen wo der Baum seine Pflege 
benötigt - da sind die Kletterer einfach flexibler.

“Die Seilklettertechnik garantiert ein sicheres Heran-
kommen an die Äste und wir verwenden spezielle 
Schutz- und Seilsysteme, die regelmäßig überprüft 
werden müssen“ verrät uns Dennis Schmitz.

Da Dennis nun am Boden angekommen ist, möchten 
wir ihm unseren mitgebrachten Hacker einmal etwas 
näher vorstellen. Christian ist schon mächtig in Arbeit 
versunken, und es haben sich jede Menge Schaulustige 
eingefunden um das ganze Spektakel um die Baum-
fällung zu beobachten. Offensichtlich eine gelungene 
Abwechslung im beschaulichen Wohngebiet.

Wir wollen wissen, wer macht besseres Kleinholz - 
der Sportholzfäller Schmitz oder unser TP 175? Nach 
einem kurzen Test steht fest, der TP 175 MOBILE V 
verrichtet seine ihm zugewiesene Aufgabe perfekt. 
Dennis ist begeistert und sagt: “Ein Gerät für Profis. 
Leicht und wendig genug, um ihn an ein kleines Zug-
fahrzeug zu hängen und stark genug, um schnell an-
fallende Astmassen bis 17,5 cm Stammdurchmesser in 
sauberes Hackgut zu verwandeln.” 

Jeder ist also auf seinem Gebiet ein Profi und als Team 
sind die beiden unschlagbar. Sollten Sie sich auch 
einmal für eine Maschinenvorführung interessieren, 
sprechen Sie uns an, gerne zeigen wir Ihnen auch Ihr 
Wunschgerät am Einsatzort.
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Als Alternative zum Herbizideinsatz im Unter-
stockbereich hat Rebmann nun den innova-
tiven „Fadenmäher CR 16“ zur mechanischen 
Unterstockpfl ege im Einsatz. Die patentierte 
Bauweise der Fadentrommel und des Trom-
melgehäuses schützt die Mähfäden vor Bo-
denkontakt und minimiert so deutlich den 
Verschleiß. Durch die spezielle Fadenform 
werden Beschädigungen der Pfl anzen ver-
mieden und ein Abreißen der Fäden verhin-
dert. 

Werden bei gewöhnlichen Fadenmähern ein-
zelne Fäden beschädigt, müssen alle Fäden,
d. h. der komplette Fadensatz aufwendig nach-
justiert oder manuell abgetrennt werden. Beim 
DRAGONE CR werden alle acht Fadenspulen 
(wahlweise 12) einzeln aufgewickelt und kön-
nen mit wenigen Handgriff en einzeln nachjus-
tiert werden. Dieses patentierte Nachstellsys-
tem vereinfacht die Wartung und spart enorme 
Kosten und Zeit. 

zelne Fäden beschädigt, müssen alle Fäden,

justiert oder manuell abgetrennt werden. Beim 

Patentierter Fadenmäher für die Unterstockpfl ege

NEUHEITEN  |  DRAGONE FADENMÄHER

Süddeutschland - In seinem Weinberg im Remstal testet Paul Rebmann (Fa. VOGT) 
den neuen Fadenmäher CR 16 auf Herz und Nieren. Die Technik unterscheidet sich 
in interessanten Details von ähnlichen am Markt befi ndlichen Geräten



Patentierter Fadenmäher für die Unterstockpflege Die Kunststofffäden haben das Gras sauber entfernt oder 
nieder geschlagen, ohne dabei den Stock zu beschädigen

Auch in engen Reihenabständen kann der Fadenmäher ein-
gesetzt werden. Die Mulchspur ist dann schmäler
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Der Mähkopf lässt sich sowohl 
seitlich als auch in der Höhe 
hydraulisch verstellen, zum 
Wenden in Reihenkulturen 
kann das Arbeitswerkzeug zu-
sätzlich hydraulisch geklappt 
werden. 

Mit Hilfe des patentierten CR 
AUTO-PILOT passt sich der 
Mähkopf automatisch dem 
Untergrund an und schwenkt 
automatisch entlang der Reb-
stöcke vor und zurück, durch 
den sensiblen Taster wird der 
Unterstockbewuchs geschont. 
Der hydraulische Anfahrdruck 
und das Schwenkverhalten 
kann je nach Bedarf voreinge-
stellt werden. 

Angetrieben wird das Arbeits-
gerät über die Traktor-Zapf-
welle und eine hydraulische 
Eigenversorgung mit Tandem-
Hydraulikpumpe und Ölkühler. 
Alle Funktionen des Gerätes 
werden über einen proportio-
nalen Joystick aus der Schlep-
perkabine gesteuert. 

DRAGONE bietet ver-
schiedene Modelle der CR-Se-
rie an. Standardmäßig wird die 
Maschine mit einer Trommel-
breite von 650 mm am Trak-
tor-Dreipunkt angebaut und 
schwenkt rechts heraus. 

Das Modell CR DOUBLE ist mit 
zwei Mähtrommeln ausgestat-
tet und kann so beidseitig ent-
lang der Fahrgasse arbeiten. 
Alternativ kann der Fadenmä-
her auch an einem Schlegel-
mulcher im Heck angebaut 
werden. In Kombination mit 
einem Mulcher für die Fahr-
gasse können zwei Pfl ege-
maßnahmen in einem Arbeits-
schritt erledigt werden. 

Die Steuerung erfolgt komfortabel über einen Mehrwege-Joystick

Um einzelne Fäden auf- oder einzuspulen, muss die zentrale Spann-
schraube des patentierten Systems gelöst werden

Das zum Spulen erforderliche Werkzeug ist zerlegbar und fi ndet in 
einer eigenen Werkzeugbox am Fadenmäher seinen Platz



VOGT Mitarbeiter Paul Rebmann testet den Fadenmäher 
im eigenen Weinberg nahe seines Hofes

Einen Tag später kann man das Ergebnis sehr gut sehen. Der Fadenmäher 
hinterlässt eine Spur mit vertrocknetem Gras und sauber geputzte Unterstöcke
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NEUHEITEN  |  DRAGONE GEBLÄSESPRITZE AZ 2

IM EINSATZ 
GEGEN DEN 

EICHEN-
PROZESSIONS-

SPINNER
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Stand der Eichenprozessionsspinner in den 1980-er Jahren noch auf der Roten Liste der gefährdeten Tierarten, so 
hat sich seine Population durch Veränderungen des Ökosystems und den klimatischen Wandel zwischenzeitlich 
überdurchschnittlich vergrößert. Insbesondere milde Winter sowie warme, trockene Frühjahre und Sommer sind der 
Entwicklung zuträglich, zudem fehlt es regional an ausreichend natürlichen Fressfeinden.

Die Brennhaare der Raupen lösen heftige allergische Reaktionen aus, und sind eine Gefahr für Mensch und Tier. 
Selbst in der kälteren Jahreszeit können verbliebene Raupenhaare mit dem Wind verbreitet werden.

Befallene Bäume in Park-, Sport- und Freizeitanlagen müssen hierzu oftmals großfl ächig abgesperrt werden. 
Die mechanische Entfernung oder die thermische Bekämpfung der Raupennester sind eine zeitaufwendige und 
risikobehaftete Maßnahme, dabei kann oftmals nicht jede Baum- oder Kronenregion sicher erreicht werden. 
Der Einsatz von Hebebühnen oder Steigern ist im ländlichen Raum zudem oftmals nicht möglich.
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In den letzten Jahren hat sich der Eichen-Pro-
zessionsspinner immer stärker in Deutschland 
verbreitet. Die Brennhaare dieser Raupen sind 
für Menschen und Tiere gleichermaßen gefähr-
lich und lösen starke allergische Reaktionen 
aus. Auch wenn der Schädling ein warmes und 
trockenes Klima bevorzugt, besteht auch in den 
kälteren Monaten eine Gefahr, da sich die übrig 
gebliebenen Raupenhaare mit dem Wind ver-
breiten.

Für 2021 wird mit einer noch größeren Verbrei-
tung des Eichen-Prozessionsspinner zu rech-
nen sein als in den Vorjahren. Der milde Winter 
kommt dem Schädling entgegen.

Besonders starke Populationen gibt es, wenn die 
Frühjahrsmonate mild sind und im Spätsommer 
mit Falterfl ug und Eiablage trockenes Wetter mit 
wenig Wind herrscht. Bei der Bekämpfung dieses 
Schädlings ist der Einsatz von Insektiziden sorg-
fältig abzuwägen und müssen die Belange von 
Natur- und Wasserschutz berücksichtigt werden. 
Dabei sollte immer der Rat von Fachleuten einge-
holt werden, wenn zum Schutz der Bevölkerung 
und des Baumbestandes auf Pfl anzenschutzmit-
tel zurückgegriff en werden muss.

Mit der Kanonen-Turbinenspritze AZ 2 hat VOGT 
in Zusammenarbeit mit dem italienischen Her-
steller DRAGONE ein eff ektives Werkzeug im 
Kampf gegen den Eichen-Prozessionsspinner 
entwickelt.

Die Firma VOGT hat einen Bausatz konzipiert, der 
die Spritzen wesentlich zielgenauer und sauberer 
arbeiten lässt.

Bisher wurde die AZ 2 von DRAGONE hauptsäch-
lich für den Einsatz in Flächenkulturen genutzt. 
Ihr Einsatzgebiet reicht von Baumschulen, Weih-
nachtsbaumkulturen bis in den Obstbau. Bei der 
AZ 2 PLUS wurden die Leitbleche im Inneren des 
Auswurfrohres modifi ziert.

So wurde erreicht, dass der Luftstrom während 
des Betriebes gebündelt wird. Zusätzlich wurden 
elf Düsen für den Flächeneinsatz gegen neun In-
jektordüsen getauscht. Der Vorteil dieser Düsen 
ist die massive Reduzierung des Abdrifts, wo-
durch der Wirkstoff  zentraler an den Schädling 
gebracht werden kann. Darüber hinaus werden 
die Spritzmittelverluste in Grenzen gehalten.

Besitzer der DRAGONE AZ 2 können sich ihre 
Spritze für den Einsatz gegen den Eichen- Pro-
zessionsspinner umrüsten lassen. Der Wechsel 
auf das von VOGT entwickelte PLUS System ist 
ohne größeren Aufwand möglich.

Spezielle Lösung für die Bekämpfung 
des Eichen-Prozessionsspinners
Spezielle Lösung für die Bekämpfung 

CHEMISCHE 
UND MIKROBIOLOGISCHE 
BEKÄMPFUNG

Unter Berücksichtigung von Natur – und 
Wasserschutz, ist der Einsatz von Insek-
tiziden sorgfältig abzuwägen und mög-
lichst zielgerecht durchzuführen. Die 
DRAGONE AZ2 Plus Gebläsespritze ist 
dafür das ideale Werkzeug und eignet 
sich auch für die biologische Bekämp-
fung mit Mikroorganismen. Baumregio-
nen bis zu zwanzig Metern Höhe sind 
dabei komfortabel und wirksam zu errei-
chen, ohne dass sich der Anwender hier-
zu einer Eigengefährdung durch direkte 
Nähe zu den Raupennestern aussetzen 
muss.
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NEUHEITEN  |  FSI B38 STUBBENFRÄSE

Sobald im Herbst die Blätter von den Bäumen fal-
len, beginnt auch wieder die Zeit für Fräsarbeiten 
an Baumstümpfen und Wurzelstöcken. Rechtzeitig 
zum Start der Hochsaison hat der Landschaftspfl e-
ge-Spezialist VOGT in Zusammenarbeit mit Europas 
führendem Stubbenfräsen-Hersteller FSI power-
tech eine neue selbstfahrende Baumstumpff räse 
entwickelt. 

Aufgrund der verschärften Abgasvorschriften für 
Dieselmotoren setzt FSI für das Modell B38 auf einen 
kostengünstigeren und bewährten 38 PS HIGH-EFFI-
CIENT Benzinmotor, eine Abgasnachbehandlung ist 
hier nicht erforderlich.  

Über das patentierte, wartungsfreie POWER-
CLUTCH-Kupplungssystem und dem POWER-BELT-
Antrieb mit belastungsfähigen Verbundriemen wird 
die Motorleistung optimal auf die Frässcheibe über-
tragen. Die neu entwickelte, sternförmige POWER-
CUT Frässcheibe aus HARDOX-Stahl minimiert den 
Kraftaufwand beim Fräsen, verbessert den Material-
abtransport und verringert das Verstopfungsrisiko in 
Bodennähe. Darüber hinaus hat FSI eine spezielle 
Lagerung der Scheibe entwickelt, wodurch Fräsar-
beiten direkt am Hindernis (z.B. Bordsteine etc.) er-
möglicht werden. 

Dank dem großzügig dimensionier-
ten Drehkranz verfügt die FSI B38 
über einen Schwenkbereich von bis 
zu 1700 mm, damit werden auch gro-
ße und schwer zugängliche Baum-
stümpfe problemlos erreicht. Stän-
diges Umsetzen oder umständliches 
Rangieren entfällt, in Verbindung mit 
dem leistungsstarken Fräsradantrieb 
wird so die eff ektive Fräsleistung si-
gnifi kant erhöht.  Die gesamte Fräs-
einheit kann max. 850 mm über dem 
Boden und max. 450 mm unter der 
Erde arbeiten. 

Aktiviert der Bediener die serien-
mäßige POWER-SWEEP-Funktion, 
arbeitet die B38 automatisch mit 

  Effi ziente Fräse 
   mit großem Arbeitsradius

    NEUE FSI STUBBENFRÄSE MIT 38 PS BENZINMOTOR 

    UND 1700 MM SCHWENKBEREICH
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maximaler Fräsleistung. In Abhängigkeit von 
der Motor-Drehzahl reguliert das FSI POWER-
SWEEP-System automatisch die Fräsge-
schwindigkeit im optimalen Bereich. 

Mit einer minimalen Außenbreite von nur 790 
mm (Zwillingsbereifung einfach abnehmbar) 
ist die Maschine sehr fl exibel in engen Ein-
satzbereichen und kann problemlos durch 
schmale Durchfahrten (Gartentore etc.) manö-
vriert werden. 

Der hydrostatische Fahrantrieb mit SKID-
STEER-Zwillingsbereifung sorgt für eine sehr 
gute Traktion bei geringem Bodendruck. 
Durch FSI POWER-DRIVE stehen zwei Ge-
schwindigkeitsstufen zur Verfügung: HIGH 
DRIVE für eine erhöhte Geschwindigkeit beim 

Transport und LOW DRIVE für eine präzise 
Steuerung (doppelte Zugkraft und hydr. Diff e-
rentialsperre) beim Fräsen.

Optional ist das Modell B38 auch mit einem 
4WD-Allradantrieb oder mit einem breiten-
verstellbaren Kettenfahrwerk erhältlich. Ge-
steuert werden die Fahr- und Fräsfunktionen 
über eine schwenkbare Bedienkonsole, alter-
nativ kann auch eine SCANRECO-Funksteue-
rung ausgewählt werden. 

VOGT bietet ein „Full-Line-Programm“ der 
FSI Baumstumpff räsen: Neben den hand-
geführten und selbstfahrenden Maschinen 
produziert der Frässpezialist auch noch An-
baugeräte für den Traktor sowie hydraulische 
Stubbenfräsen für Bagger und Radlader.
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FSI Fräse 
mit 74 PS Dieselmotor 
und Raupenfahrwerk

VOGT präsentiert die neue FSI D74 Stubbenfräse mit STAGE V-Dieselmotor

Als einziger Hersteller von Baumstumpf-
fräsen bietet FSI power-tech ein Komplett-
programm: Neben handgeführten sowie 
selbstfahrenden Fräsen mit Rad- oder Ket-
tenantrieb werden auch Anbaufräsen für 
Bagger oder Traktoren im dänischen Werk 
produziert. 

Passend zur „Stubbenfräser-Saison“ im 
Herbst hat der europäische Marktführer nun 
das neue Flaggschiff  der FSI TRACK-Serie 
vorgestellt: Das neue Modell D74 TRACK 
mit 74 PS (55 kW) Dieselmotor erfüllt die 
strengen Abgasvorschriften der STAGE 
V-Norm und verspricht dank max. Dreh-
moment von 330 Nm bei nur 1500 U/min 
eine bislang unübertroff ene Fräsleistung. 
Über die wartungsfreie POWER-CLUTCH 

Kupplung und den äußerst belastungsfä-
higen POWER-BELT-Antrieb (sechs Dop-
pel-Keilriemen) wird die volle Kraft ohne 
Leistungsverluste auf die Frässcheibe über-
tragen. Maximal 2000 mm Schwenkbereich 
des großdimensionierten Fräsarms ermög-
licht selbst bei massiven Baumstümpfen 
eff ektive Fräsarbeiten ohne umständliches 
Rangieren. Die dreifach verwendbaren TRI-
PLEX-Fräszähne sind versetzt auf der 720 
mm großen HARDOX-Frässcheibe ange-
ordnet, so werden Schnitttiefen bis zu 125 
mm erreicht. Mit zusätzlicher Unterstützung 
durch die Auto-Pilot-Steuerung FSI POW-
ER SWEEP schwenkt das Fräsrad auto-
matisch mit optimaler Geschwindigkeit und 
garantiert so außergewöhnlich schnelle 
Fräszeiten. 

NEUHEITEN  |  FSI D74 STUBBENFRÄSE

Im Zuge der FSI „Full-Line-Strategie“ erweitert der Landschaftspfl ege-
Spezialist VOGT sein Produktprogramm mit einer 74 PS FSI Stubbenfräse 
auf breitenverstellbarem Kettenfahrwerk. 



35www.vogtgmbh.com 35www.vogtgmbh.com

Alles unter Kontrolle. Dank Funkfernsteuerung kann 
der Bediener immer die sicherste und übersichtlichste 

Arbeitsposition einnehmen

Dank des Raupenfahrwerks kann die FSI 
D74 TRACK auch auf unbefestigtem Unter-
grund eingesetzt werden. Durch die hyd-
raulisch verstellbare Spurbreite ist sowohl 
in verengten Einsatzbereichen (min. 780 
mm Spurbreite) als auch auf unebenem 
Gelände eine optimale Traktion und hohe 
Stabilität der FSI Fräse sichergestellt. FSI 
POWER-DRIVE bietet eine 2-Stufen-Ge-
schwindigkeitsregelung des Fahrantriebs, 
HIGH-SPEED für den Transport und LOW-
SPEED mit doppelter Zugkraft für den Fräs-
einsatz. 

Für besonders tiefe Fräsarbeiten wird das 
hydraulisch verstellbare Planierschild am 
Heck der Maschine herabgesetzt, damit 
kann bis zu 600 mm unter dem Erdboden 
gefräst werden. Außerdem kann durch das 
Planierschild angehäuftes Fräsmaterial 
komfortabel zur Seite geschoben oder am 
Ende das Fräsloch wieder befüllt werden. 

Alle Funktionen werden über die serien-
mäßige SCANRECO-Funkbedienung ge-
steuert, beim Fräsen positioniert sich der 
Bediener in sicherem Abstand seitlich zur 
Maschine und behält so den Arbeitsbereich 
optimal im Blickfeld. 

Baumfräsen von FSI sind für einen einfa-
chen Service und geringe Wartungskosten 
bekannt: Drehen oder Wechsel der Fräs-
zähne sowie sonstige Wartungsarbeiten 
sind in wenigen Minuten erledigt, das erfor-
derliche Werkzeug ist immer im Lieferum-
fang enthalten. 
Neben der TRACK-Version ist die FSI D74 
auch als 4WD-Variante mit Allradantrieb und 
Zwillingsbereifung erhältlich. 

In guter Gesellschaft
Die FSI D74 gibt es auch mit Allradantrieb 
und  Zwillingsbereifung mit verschiedenen  
Optionen in der Bereifung



36 www.vogtgmbh.com

KOHLE, KIES & KRÖTEN
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Wir beleuchten an Hand funkgesteuerter 
Geräteträger ein wachsendes Marktsegment 
und geben Empfehlungen aus der Praxis.

Die off road- und steilhangtauglichen Geräteträger 
werden meist für Mulcharbeiten eingesetzt, ermögli-
chen jedoch den Einsatz unzähliger Anbaugeräte. Sie 
sind die neue Allzweckwaff e für verschiedenste Auf-
gaben diverser Branchen und ganz klar auf dem Vor-
marsch. Wer in dieses Segment investieren möchte, 
beginnt mit einer ordentlichen Maschine mindestens 
bei 35.000 Euro und kann über zusätzliche Ausstattun-
gen und Mehrleistung der Aggregate seinen Schuh-
karton mit Spielgeld rasch um einen satten sechsstel-
ligen Bereich erleichtern. Wer keinen Schuhkarton 
hat und auf eine Fremdfi nanzierung angewiesen ist, 
kommt um die Wirtschaftlichkeitsprüfung für den 
Geldgeber oftmals nicht drum herum. Wie geht man 
also vor, um  bei der Vielzahl an Modellen und Aus-
stattungen das richtige Paket für sich schnüren? Und 
vor allem, mit welchen Stundensätzen sollte man am 
Markt agieren, um auch die Folge- und Betriebskosten 
zu decken, und nach geraumer Zeit ein positives Fazit 
in der Unternehmensbilanz ziehen zu können?

Seit Jahren rüstet die Landschaftspfl egebranche technisch auf, um die vielseitigen Arbei-
ten effi  zient aber auch umweltschonend zu verrichten. Der Wettbewerb unter den Dienst-
leistern steigt, dennoch gibt es Bereiche, in denen man gutes Geld verdienen kann. Damit 
sich Investitionen in neue Maschinen auch rechnen, sollte vorab eine Wirtschaftlichkeits-
betrachtung und eine Potenzialanalyse stehen.

VOR DER ANSCHAFFUNG STEHT 
IDEALERWEISE EINE MARKTANALYSE

Wer sich mit der Beschaff ung einer Funkraupe beschäf-
tigt und erstmals in dieses Segment investiert, benötigt 
die Maschine entweder für seinen eigenen Einsatz und 
kann die künftige Auslastung bereits schon gut ein-
schätzen. Oder er tritt als Dienstleister auf, dann sollte 
man (sofern nicht durch die bisherige Tätigkeit vorhan-
den) vorab eine fundierte Markt- und Potenzialanalyse 
in Betracht ziehen. Es gilt bestehende Marktbegleiter 
und lokale Preisspiegel zu analysieren (Angebotsmarkt). 
Auf der anderen Seite steht die Analyse des Nachfrage-
markts, z.B. durch Sichten von Ausschreibungen oder ei-
ner direkten Bedarfsermittlung bei potenziellen Kunden 
(Kommunen, Betriebe, Forst, Flächenbesitzer,...). 

ABGLEICH DER EIGENEN MÖGLICHKEITEN

Erweist sich die lokale Marktlage als interessant, so 
kann im Rahmen der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung ein 
wirtschaftlich günstiger Aktionsradius für das künftige 
Angebot defi niert werden. Auch ein Abgleich mit der 
eigenen Personal- und Unternehmensstruktur sollte in 
Bezug mit den künftigen Erfordernissen stehen, damit 
die benötigten personellen und materiellen Ressourcen 
später auch vorhanden sind.



„Die Leistungsfähigkeit der Ma-
schinen ist inzwischen enorm, 
und keines unserer Produktfelder 
wächst so rasch und verändert 
sich technologisch derart innova-
tiv, wie das der Funkraupen.“

Klaus Rau ist Verkaufsberater in 
der VOGT-Niederlassung Süd bei 
Schwäbisch Hall. Seit Jahrzehnten 
befasst sich der technikaffi  ne Land-
maschinenmechanikermeister mit 
der Beratung von Landwirten, Kom-
munen, Forstbetrieben und Dienst-
leistern. 

In seiner bisherigen Vertriebstätig-
keit bei VOGT hat er zwischenzeitlich 
unzählige Kunden beraten und viele 
Funkraupen diverser Leistungskate-
gorien im süddeutschen Raum ver-
kauft. Viele seiner Kunden haben 
inzwischen die zweite oder dritte Ma-
schine in Folge, oder mehrere Gerä-
te verschiedener Leistungsklassen in 
ihren Betrieben im Einsatz.

Das Einsatzspektrum der funk-
gesteuerten Geräteträger seiner 
Kunden ist vielseitig und reicht von 
Standard-Mulchanwendungen über 
Arbeiten im extremen Steilhang bis 
hin zu Sonderarbeiten wie das Verle-
gen von Erdkabeln mittels Kabelpfl ug 
oder dem  Ausräumen/Entschlam-
men eines Zulaufkanals im Wasser-
kraftwerk.

Am Anfang einer Beratung steht im-
mer ein breiter Fragenkatalog an den 
Kunden. Ist das passende Maschi-
nenmodell identifi ziert, führt Klaus 
Rau dieses im Rahmen einer Vorfüh-
rung oder Einsatzprobe vor. Häufi g 
erfolgt dies direkt auf der Fläche des 
Kunden, um die Leistungsfähigkeit 
einer Maschine sowie die späteren 
Arbeiten auch unter realen und pra-
xisnahen Bedingungen bewerten zu 
können.

Austausch 

mit einem Experten
DEFINITION DES EIGENEN ANGEBOTS, 
BESONDERER VORTEILE 
BZW. DER ALLEINSTELLUNGSMERKMALE

Gleichermaßen hilfreich und wichtig für die spätere Vermarktung des 
eigenen Angebots ist das Herausarbeiten möglicher Alleinstellungs-
merkmale, die für das lokale Klientel besonders wichtig sein können. 
Hier einige Beispiele, weshalb Geräteträger Wettbewerbsvorteile ge-
genüber bisherigen Maschinen und Technologien haben:

Positive Argumente für einen Geräteträger:

• Sicheres Arbeiten in Steilhängen oder in Flächen mit 
besonderer Gefährdungslage für die Arbeiter 
(bspw. Schnellstraßen, mit Munition kontaminierte Flächen, 
Bewuchs mit Giftpflanzen oder invasiven Arten,...)

• Arbeiten in schwer zugänglichen Stellen (z.B schmale Durch-
fahrtsbreite, Einschränkung bei der Durchfahrtshöhe)

• Besonders umweltschonendes Mähen mit Mähbalken oder 
dem Einsatz von Insektenschutzsystemen am Mulchkopf

• Einsatz einer leichten Maschine zur Verringerung des Boden-
drucks, Minimierung der Bodenverdichtung und Schutz von 
Bodenorganismen

• Gewässernahes Arbeiten dank Bio-Schmierstoffen
• Anlieferung einer gereinigten Maschine im geschlossenen 

Anhänger zur Verhinderung/Verringerung von Pollen- und 
Sameneintrag aus anderen Flächen

• Ein breites Spektrum an Arbeitswerkzeugen deckt vielfältige 
Aufgaben ab. Die Rüstzeiten beim Wechsel der Anbaugeräte 
sind dank Dreipunktadapter oder Schnellwechsler in wenigen 
Minuten erfolgt.

• Abrundung des eigenen Sortiments und Auftreten als 
Komplettdienstleister / Abdecken ganzer Ausschreibungen

Verteilungsschlüssel nach Zielgruppen: 
Absatz von funkgesteuerten Geräteträgern in der Klasse zw. 30-80 PS  
(Quelle intern VOGT GmbH & Co. KG)

 40% 
Dienstleister

     10%
Sonstige

Straßen- & 
Autobahnmeisterei

    20%

  10% 
Wasserverbände

  10% 
Kommunen

  10% 
Forstbetriebe
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ÜBER EINEN GÜNSTIGEN
BESCHAFFUNGSZEITPUNKT NACHDENKEN

Viele Pfl egearbeiten haben ihre Saison, daher ist der 
Zeitpunkt einer Beschaff ung genauso relevant wie steu-
erliche Überlegungen. Eine Maschine die erst einmal 
„rumsteht“ verdient eben kein Geld. Im Idealfall werden 
durch den Einsatz verschiedener Anbaugeräte gleich 
mehrere Einsatzfelder einer Raupe identifi ziert, um eine 
hohe Auslastung über das ganze Jahr zu erzielen. 

DIE SUMME ALLER KOSTEN, DENN
„KLEINVIEH MACHT AUCH MIST“

Sind die Vorüberlegungen abgeschlossen und die Ent-
scheidung auf eine Leistungsklasse oder einen Ma-
schinentyp gefallen, so lassen sich die verschiedenen 
Kostenarten summieren und die erforderliche Gesamt-
investitionssumme berechnen. Diese ergibt sich aus:

1) MASCHINENKOSTEN
• Grundgerät
• Sonder-/Zusatzausstattung
• Anbau- / Arbeitsgerät(e)

2) OPTIONALE ZUSATZKOSTEN
• Lagerplatz / Einstellraum
• Transportfahrzeug / Anhänger
• Transportsicherungsmittel
• Verladehilfen (z.B. Aluminiumbohlen)
• Zubehör wie z.B. Spritzschutzwände 

zum Stubbenfräsen innerorts
• Persönliche Arbeitsschutzausrüstung

3) WERBE-/VERTRIEBSKOSTEN
Bei einer Erstinvestition sollten auch die Kosten für eine 
etwaige Bewerbung neuer Dienstleistungen zur Markt-
erschließung berücksichtigt werden.
Es kann auch sinnvoll sein, lediglich den Geräteträger 
mit einem Anbaugerät zu erwerben und weitere Anbau-
geräte vorerst über Vermietstationen auftragsbezogen 
anzumieten. Dies verringert die Investitionshöhe und 
das Risiko einer Fehlinvestition bei unklarer Auftragsla-
ge.

4) KAPITALDIENST
• Finanzierung: Zins + Tilgung
• Leasing, Langzeitmiete

5) LAUFENDE KOSTEN
Fixe Kosten pro Periode

• Versicherung Maschinenbruch
•  Betriebshaftpfl icht
•  Wertverlust (tendenziell sind Maschinen 

sehr wertstabil)

Variable Kosten pro Periode
• Kraftstoff  
• Wartungskosten / Kundendienst 
• Verschleißteile (Schlegel, Luftfi lter, Öl, Riemen...)
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ABZUGSFÄHIGE POSTEN, 
FÖRDERUNGEN UND ZUSCHÜSSE

In der Gesamtkalkulation sollten auch Möglichkeiten 
geprüft werden, die Ausgaben zu verringern. Dies kann 
beispielsweise durch allgemeine Förderungen (wie dem 
jüngsten Investitionsprogramm Wald) oder durch regio-
nale Zuschüsse zur Erreichung zweckgebundener Ziele 
erfolgen. 

In der Vergangenheit
förderfähig waren zum Beispiel:

• Bewirtschaftung oder Aufforstung von 
Steilhängen (im Rahmen einer Arbeits-
erleichterung)

• Technische Hilfsmittel zur Bewirtschaftung 
einer Alpe zum Erhalt ländlich-bäuerlicher 
Strukturen im Bergland

• Landschaftspflegemaßnahmen in Biospähren-
reservaten oder Landschaftsschutzgebieten

• Mittel zum Herdenschutz im Rahmen 
der Wiederansiedlung des Wolfs

• Insektenschonende Mähtechnik 
wie z.B. Mähbalken

Regional gibt es hier immer wieder interessante Ange-
bote, diese können beispielsweise im Förderwegweiser 
des Ministeriums für ländlichen Raum (MLR), einer Be-
zirksregierung oder dem Bauernverband recherchiert 
werden. Auch auf Zuschüsse spezialisierte Dienstleister 
helfen, um sich im Angebotsdschungel der Fördermaß-
nahmen zurecht zu fi nden und Einschätzungen auf den 
Erfolg eines Antrags zu geben. Wichtig hierbei ist immer 
die Förderungen vor der Anschaff ung zu beantragen. 

Im Fall einer sog. Ersatzinvestition wird eine bereits be-
stehende Maschine durch die Neuanschaff ung ersetzt. 
Ist die vorhandene Maschine bereits abgeschrieben 
und kann noch verkauft werden, so reduziert dieser Ver-
kaufserlös bestenfalls auch noch einmal das geplante 
Investitionsvolumen.

Maschinen für anstrengende Pfl egearbeiten - wie hier im bergigen Oberland - sind 
teilweise förderfähig und werden durch staatliche Gelder bezuschusst



NICHT MONETÄRE GEWINNE
UND POSITIVE BEGLEITEFFEKTE

1) Imagegewinn
Neben den primären Gewinnerzielungsabsichten gibt es 
positive Nebeneff ekte. Durch den Einsatz einer Funkrau-
pe kann ein Unternehmen in seiner Außenwirkung auch 
als fortschrittlich und innovativ bewertet werden. Dies ist 
ein werblich positiver Eff ekt mit nicht direkt messbarem 
Imagegewinn. 
Wer werblich „noch eins oben drauf setzen“ möchte, der 
ordert seine neue Maschine passend zum eigenen Cor-
porate Design gleich in seiner Firmenfarbe und sorgt für 
einen hohen Wiedererkennungswert seines Unterneh-
mens.

2) Gewinn an Sicherheit
Nach Arbeitsschutzgesetz steht der Bediener einer Ma-
schine immer mehr im Fokus. Da dieser durch die Funk-
steuerung nicht mehr unmittelbar an einer Maschine 
arbeitet und Sicherheitsabstände besser einhalten kann, 
dient dies vor allem der Verringerung von Arbeitsunfäl-
len und bietet zudem Vorteile im ergonomischen Arbei-
ten. 
Ein ausreichender Sicherheitsabstand ist ebenfalls hilf-
reich beim Mulchen von Flächen mit hohem Anteil an 
Jakobs-Kreuzkraut, Ambrosia oder Schierling - diese 
Pfl anzen können durch Giftstoff e, ihren Blütenstaub oder 
austretenden Pfl anzensaft z.B. phototoxische Reaktio-
nen und andere gesundheitliche Schäden verursachen. 
Und wer im Hochsommer schon einmal auf trockenem 
Boden Mulcharbeiten vorgenommen hat, der ist dank-
bar nicht in einer Staubwolke arbeiten zu müssen, oder 
gar einen Mundschutz zu tragen..

KÜNFTIGE GEWINNE 
DURCH EINSPARUNGEN UND MEHR EFFIZIENZ

Ein nicht zu unterschätzender Faktor sind künftige Ein-
sparungen bei den Personalkosten. So kann eine Mäh-
raupe auf mittleren und größeren Flächen bestenfalls bis 
zu zehn Freischneider ersetzen, was einer Einsparung 
von 90% der Personalkosten bedeutet. Hinzu kommt, 
dass dauerhaft die volle Leistung ausgeschöpft werden 
kann, da es nicht zu einer körperlichen Belastung und 
damit einhergehenden Ermüdung kommt. Zeitintensi-
ve oder witterungskritische Pfl egemaßnahmen können 
mit der modernen Technik also vereinfacht und verkürzt 
werden - man spricht auch von einer sog. Rationalisie-
rungsinvestition.

ABSCHREIBUNGEN

Die Abschreibung für Abnutzung erfolgt laut AfA-Tabelle. 
In der Regel beläuft sich die betriebsgewöhnliche Nut-
zungsdauer für Geräteträger auf 6 Jahre, bei seltener 
Nutzung auch 8 Jahre (Quelle Internet: Stadt Coesfeld 
8 Jahre). 
Kürzere Abschreibungszeiten sind selten und sollten auf 
jeden Fall gut begründet werden, z.B. wenn die Maschi-
ne im doppelten Schichtbetrieb oder unter extremsten 
Bedingungen eingesetzt wird.
Sonderabschreibungen sind unter Umständen für ge-
wisse Arbeitswerkzeuge möglich, wenn diese einmalig 
und nur für ein Projekt angeschaff t werden.
Idealerweise wird die Abschreibungsdauer passend zu 
einer Finanzierungslaufzeit gewählt, bzw. die Finanzie-
rungsdauer an die Abschreibung geknüpft.

Verteilungsschlüssel nach Absatz Leistungsklassen
Funkgesteuerte Geräteträger in der Klasse zw. 30-80 PS  
(Quelle intern VOGT GmbH & Co. KG)

30 PS 40 PS 50 PS 60 PS 80 PS

Beispiel Sonderlackierung in Unternehmensfarbe „kommunal-orange“



40 www.vogtgmbh.com

TITELTHEMA  |  INVESTITIONEN

DIE INDIREKTE GEWINNOPTIMIERUNG
BEGINNT OFTMALS BEI DER ARBEITSPLANUNG

Wer erstmals in dieses Maschinen- und Dienstleistungs-
segment einsteigt, wird im Laufe der Zeit eine immer ef-
fi zientere Maschinennutzung durch Aufbau des Bedie-
ner-Knowhows erreichen. Auch hier macht die Übung 
den Meister. Schaff t man es dann noch mehrere Aufträ-
ge dank guter Tourenplanung zusammenzufassen, so 
lässt sich eine Verringerungen der Einzelanfahrten und 
Rüstzeiten erzielen. Dies lässt die Effi  zienz weiter stei-
gen.

LEISTUNGSFÄHIGKEIT DER MASCHINE 
BERECHNEN UND EINSCHÄTZEN

Bei der Errechnung der Flächenleistung sollte man sich 
nicht auf die rein technischen Zahlen verlassen. Eine 
maximale Fahrgeschwindigkeit von 6 km/h lässt sich 
mit einem 1,30 mtr breiten Mulchkopf beispielsweise 
zu einer Flächenleistung von 7800 m² je Stunde hoch-
rechnen. Dies gelingt in der Praxis jedoch nur, wenn alle 
Faktoren stimmen:

Abzüge sind einzukalkulieren:
• sofern Hindernisse umfahren werden müssen
• häufi ges Wenden erforderlich ist
• der Untergrund keine gute Traktion ermöglicht 
• die Fläche (z.B. durch ihren Bewuchs) keine volle 

Fahrgeschwindigkeit zulässt
• asymmetrische Flächen bearbeitet werden, bei der 

die volle Arbeitsbreite des Werkzeugs nur teilweise 
ausgenutzt werden kann (Überlappung)

KALKULATIONSBEISPIELE
UND VERRECHNUNGSSÄTZE

Sicher gibt es je nach Wettbewerbslage sowie lokalem 
Lohn- und Auftragsniveau recht unterschiedliche Preis-
spiegel. Die hier genannten Preise entstammen dem 
süddeutschen Raum und können nur eine Empfehlun-
gen sein. Eine Anpassung nach oben oder unten obliegt 
immer auch den betrieblichen Belangen und des jewei-
ligen Auftrags.. 

Preise inkl. Bediener und Betriebsstoff 
jeweils zzgl. Anfahrt. Preise exkl. MwSt. 

• Stubbenfräsen zwischen 0,50 EUR-1,00 EUR 
je cm Durchmesser. Jedoch meist nach Aufwand. 
Einsatz meist in der Auff orstung. Hierbei nur 
bodennahes Abfräsen erforderlich.

• Grasmulchen empfohlen 100 EUR/Std. 
Oftmals beginnen die Marktpreise bei 75 EUR/Std.

• Forstmulchen empfohlen ab 120 EUR/Std. bis 
ca. 150 EUR/Std. je nach Einsatz

• Weidepfl ege + Abräumen nach Aufwand
• Forsteinsatz / Rücken nach Aufwand
• Maschinenvermietung ohne Personal

z.B. Mähraupe 50 PS mit Grasmulchkopf 
ab  350  EUR/Tag zzgl. evtl. Kosten für weitere 
Anbaugeräte

Da Geräteträger vielerorts absolute Problemlöser 
sind, weil sie Stellen erreichen, die mit anderen 
Maschinen einfach nicht mehr zu erreichen sind, 
können hier deutlich höhere Stundensätze 
generiert werden.

Für Arbeiten unter erhöhter Gefährdungslage 
werden tendenziell weitere Zuschläge an den 
Auftraggeber verrechnet. 
Auch eine evtl. erforderliche Absicherung des 
Straßenverkehrs erfordert eine angepasste 
Kalkulation.

Verteilungsschlüssel nach Anwendungen: 
Funkgesteuerte Geräteträger in der Klasse zw. 30-80 PS werden 
durch wechselnde Anbaugeräte für diese Arbeiten eingesetzt
(Quelle intern VOGT GmbH & Co. KG)

*1 Tendenz steigend

    90%  Grasmulchen

    55%  Sonstige Anbaugeräte

    35%  Forstmulchen

    30%  Baumstumpff räsen

    30%  Vorrück-, Fäll- und Sicherungswinde *1

    20%  Mäheinsatz
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Typisches Einsatzgebiet einer 50 PS Mulchraupe beim Befreien 
von Bewuchs an Straßenböschungen. Bereits der Grasmulch-
kopf schafft Geäst bis 80mm Stärke. Ein Gestrüppmulchkopf 
schafft an der vergleichbaren Maschine schon 120mm starke 
Äste. Und mit einem Forstmulchkopf und festen Werkzeugen 
können selbst 250mm starke Bäume und Stubben bewältigt 
werden.

Eine 60 PS starke Raupe ist prädestiniert für einen dauerhaft 
harten Einsatz im forstlichen Bereich, zum Beispiel Räumen von 
Rückegassen, Forstmulchen von mehrjährigem Aufwuchs sowie 
zum Rücken und Winden von großen Stämmen
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RISIKOEINSCHÄTZUNG 

Jede Investition bietet ihre Chancen, birgt zugleich aber 
auch Risiken. Bei einem Geräteträger sind die Risiken 
überschaubar und vergleichbar mit anderen Maschinen. 
Wenn man einmal von einem sehr seltenen Totalausfall 
absieht (z.B. Mulchen an einem Steinbruch - Maschine 
stürzt ab - Totalschaden), so sind es doch eher Fehler in 
Planung und Beschaffung einer Maschine, die nachträg-
lich Geld und Nerven kosten können.

Grundsätzlich sollte in witterungsabhängige und witte-
rungsunabhängige Arbeiten unterschieden werden. Wer 
seinen Fokus auf die Gras-/Heuernte legt, ist natürlich 
mehr auf das gute Wetter angewiesen, als wenn es ums 
Gestrüpp-/Forstmulchen einer Fläche geht.
Konventionalstrafen bei zeitkritischen Aufträgen sind 
zwar selten, kommen jedoch in 10-20% der Ausschrei-
bungen vor und sollten in der Planung berücksichtigt 
werden.

Ist die beschaffte Maschine jedoch zu klein bzw. 
zu schwach, so sind möglicherweise Tätigkeits-
felder eingeschränkt. Ist die Maschine zu groß di-
mensioniert, so müssten für einfache Arbeiten zur 
Kostendeckung höhere Maschinenstundensätze  
abgerechnet werden, die ggf. nicht am Markt durchsetz-
bar sind. Hier ist eine gute Beratung bei der Maschinen-
konfiguration essenziell, damit später ausreichend Leis-
tungsreserven und Anbaumöglichkeiten für weiteres 
Zubehör vorhanden sind, aber dennoch nicht zu hohe 
laufende Kosten entstehen..
Zur Risikominimierung im allgemeinen Betrieb gibt es 
oftmals je nach Maschine sinnvolle technische Ausstat-
tungen und Zubehörteile, die einen Schaden am Gerä-
teträger im Einsatz sowie bei Absturz oder Überschlag 
verhindern bzw. minimieren (Überrollbügel, Forstschutz, 
Kettenschutz, Bergewinde...)

NOCH ETWAS ZUR LEBENSDAUER

Wie nahezu jedes Werkzeug und jede Maschine kommt auch ein funkgesteuerter Geräteträger trotz regelmäßiger 
Wartung und Zuwendung nach gewisser Zeit an sein Ende. Und da wären wir schon beim Punkt: wie bei einem Fahr-
zeug auch, hängt die Lebensdauer maßgeblich von zwei Faktoren ab: dem Bediener und der zu verrichtenden Arbeit. 
Der Faktor „Bediener“ hält in der Regel die Fernsteuerung in Händen, und sein Feingefühl und seine Erfahrung können 
selbst bei härtesten Einsätzen wie dem Forstmulchen oder Mulchen im Bahnschotter maßgeblich zur Minimierung 
von Verschleißerscheinungen beitragen. Je nach Einsatzgebiet erreichen Funkraupen ca. 3000 Betriebsstunden, bei 
liebevoller Behandlung sind auch deutlich mehr Betriebsstunden möglich, so die Erfahrungen der VOGT-Werkstatt-
mitarbeiter. 
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Effi  ziente Installation von großen Herdenschutzzäunen
Die Mähraupe führt in der Front einen Mulchkopf um 
einen Streifen von Bewuchs zu befreien. Die in einer 
Transportwanne mitgeführten Zäune und Stäbe können 
direkt auf dem von Bewuchs befreiten Boden ausge-
bracht werden. Die Anbringung von Elektrozäunen ge-
winnt als Herdenschutzmaßnahme im Rahmen der Zu-
wanderung des Wolfs zunehmend an Bedeutung.

Landschaftsgärtner und Zaunbauer
Die Erdlöcher für die Fundamente von Zaunpfosten kön-
nen einfach mit der Kombination aus Geräteträger und 
Erdbohrer realisiert werden. Zugleich kann schweres 
Zaunmaterial und Werkzeug in einem heckgeführten 
Transportbehälter mitgeführt werden.

Kommunale Rohr- und Brückenräumung
Um die Entwässerungsgräben unterhalb niedriger Brü-
cken zu räumen wird eine Hochkippschaufel verwen-
det. Dank niedriger Höhe des Geräteträgers und einem 
Hochstollenprofi l kann tief unter Überbauungen hinein-
gefahren werden, um die Räumarbeiten vorzunehmen.

Zivilschutz
Geräteträger wurden auch schon als Transportmittel im 
Rettungswesen eingesetzt, beispielsweise um techni-
sches Gerät an unzugängliche Stellen zu befördern, so-
fern dies aus der Luft nicht möglich war.

Tauchpumpe in Schmutzwasserbecken
Schlammablagerungen und Sedimente in einem Re-
genrückhaltebecken wurden mittels hydraulisch ange-
triebener Tauchpumpe und Strahlrohr gelöst und aus 
dem Becken ausgeschwemmt.

Verkehrssicherung im forstlichen Bereich
Werden Bäume im Bereich von Straßen und Verkehrs-
wegen gefällt, so dient windenunterstütztes Fällen der 
Verkehrssicherung. Die Bäume werden durch eine Seil-
winde vorgespannt und die Fallrichtung abseits der 
Straße vordefi niert. Zudem ist laut Unfallverhütungsvor-
schrift (UVV) beim motormanuellen Fällen eine Winde 
vorzuhalten.

Arbeitserleichterung in der Tierhaltung
Die kompakten Geräte können auch mit Schmutz- oder 
Futterschieber in Stallungen und im Freilauf eingesetzt 
werden. 

GRENZENLOSE EINSATZGEBIETE - ENTDECKE DIE MÖGLICHKEITEN

Sie merken es - wir schreiben vom funkgesteuerten Geräteträger und kaum mehr von der Mähraupe. Auch wenn die 
Mulcharbeit noch die überwiegende Tätigkeit darstellt, so haben sich durch immer weitere Anbaugeräte, zusätzliche 
Steuergeräte und hohe hydraulische Leistungen immer neue Aufgabenfelder ergeben. Manch Käufer eines Geräte-
trägers ist nicht nur handwerklich geschickt, sondern auch kreativ, und modifi ziert ganz individuell für seinen Anwen-
dungsfall.

Hier einige erprobte Anwendungsbeispiele aus der Praxis:

Kompakte Auslegemulcher erlauben Mäharbeiten nah an Gewässergrenzen

Vorrücken gefällter Bäume und gezieltes Lenken der Fallrichtungen

Einsetzen einer 60 PS starken Raupe mit Hochkippschaufel ins Bachbett
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TITELTHEMA  |  INVESTITIONEN

Mulchen an einer Skiflugschanze
Dort wo sich wagemutige Sportler im Winter den Hang 
hinunter stürzen, erfolgt im Sommer mit der Mulchraupe 
die Pflege der Sprungschanze. 

Sanierung der Wanderwege einer Klamm
Die steilen und schmalen Wanderwege einer Klamm 
können mit einem Geräteträger gut erreicht werden. 
Müssen  beispielsweise Werkzeug, Pfosten oder Draht-
seile zur Absicherung oder Wiederherstellung der 
Wege ins unwägbare Gelände transportiert werden, so 
kann ein Geräteträger je nach Leistungsklasse zw. 400-
1000kg Nutzlast transportieren.

Schutzwälle einer militärischen Schießanlage pflegen
Die deutsche Bundeswehr nutzt eine Mulchraupe um 
verbuschte Erdhügel ihrer Trainingsanlage von Bewuchs 
zu befreien. Ein eventueller Treffer eines Projektils auf 
einen Wurzelstock könnte unkalkulierbare Querschlä-
ger verursachen. Dies gilt es durch regelmäßigen Rück-
schnitt zu verhindern.

Bergung von Tierkörpern und Seuchenprävention
Werden sehr schwere Wildtiere erlegt oder fallen dieser 
einer Seuche zum Opfer, so kann der Abtransport aus 
unwegsamem Gelände problematisch sein. Mit Seilwin-
de und Transportcontainer ausgerüstete Geräteträger 
haben auch diese Aufgabe bereits erfolgreich absolviert.

Räumen und Präparieren von Wanderwegen
Im Berchtesgadener Land beispielsweise wird ein Ge-
räteträger zum Räumen verschneiter Wanderrouten 
eingesetzt. Der Anbau eines Schneeschilds ist ebenso 
möglich, wie der Einsatz mit Schneefräse oder Pisten- 
und Loipenfräse. 

Arbeiten in Funkwellen-sensitiven Bereichen möglich
Dort wo Funkantennen zur Übertragung sensibler Daten 
genutzt werden, sind funkgesteuerte Geräte normaler-
weise verboten. Manche Geräteträger können jedoch 
auch mittels Kabeltrommel an die Steuerung angebun-
den werden, um keine Störsignale zu erzeugen.

Aufforsten in Steilhanglagen mittels Erdbohrer
Wurde früher noch mit Kreuzhacke aufgeforstet, er-
laubt der hydraulisch unterstützte Erdbohrer nicht nur 
ein ermüdungsfreies Arbeiten, sondern nimmt einen 
maßgeblich positiven Einfluss auf das Wurzelwachstum. 
Beim Einsatz eines Bohrers wird die Erde an der Bohr-
lochwand verdichtet, weshalb die Wurzeln junger Setz-
linge zuerst einmal tiefer wurzeln müssen, dadurch aber 
künftig besser an wasserführende Schichten gelangen 
und auch mehr Standsicherheit gegen Sturmwurf errei-
chen.

Regenerieren der Schüttung eines Reitstalls
Um eine gleichmäßige Struktur des Hallenbodens zu 
erzielen, kann mittels einer Umkehrfräse die Sandschüt-
tung regeneriert und gleichmäßig verdichtet werden.

Schutzwälle einer Schießanlage werden von Bewuchs befreit

Mulchen der Hänge an der Skiflugschanze Winterberg (fester Mulchkopf)

Schonendes Mähen mit dem Balkenmäher ergibt hochwertiges Futter  
und schützt Insekten und Kleinlebewesen

Einsatz einer Umkehrfräse im Garten- und Landschaftsbau
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ZUKUNFTSMUSIK - GERÄTETRÄGER 4.0
HIGHTECH IN DER ERPROBUNGSPHASE

Die technologischen Entwicklungen im PKW-Bereich 
und der Landwirtschaft machen auch vor den Geräte-
trägern nicht Halt. Dabei gilt es mehrere Technologie-
ziele zu unterscheiden: 

• Mehr Sicherheit für Bediener, Umfeld, Maschine
• Erhöhung des Bedienerkomforts
• Steigerung der Effi  zienz

Moderne PKWs sind bereits mit unzähligen Sensoren 
und Assistenzsystemen ausgerüstet. Durch den Einsatz 
im automobilen Massenmarkt werden diese Systeme 
zunehmend preiswerter, ausgereifter und für andere 
Fahrzeuge adaptierbar. Es ist also eine Frage der Zeit, 
bis Sensoren an Geräteträgern das Umfeld nach mögli-
chen Hindernissen abtasten um z.B. Gefährdungen von 
Personen sowie Maschinenschäden zu minimieren. 
Auch das autonome Fahren (komplett ohne Bediener 
und im öff entlichen Raum) ist keine Fiktion mehr. Erste 
Geräte befi nden sich bereits in der Erprobungsphase, 
dennoch wird es bis zur Markteinführung dauern, bis 
alle Sicherheitseinrichtungen ausführlich und zuver-
lässig zusammenspielen. Die Freigabe wird hier ähnlich 
hohe Anforderungen erfüllen müssen, wie bei selbst-
fahrenden Autos.
Schneller verfügbar sein werden Systeme, die sich in 
vordefi nierten Korridoren bewegen, um einprogram-
mierte Flächen zu bearbeiten - die Lenkbefehle wer-
den dabei durch GPS-Daten errechnet. Hierbei kann 
der Bediener  eingespart werden und eine bestmög-
liche Flächenproduktivität wird durch eine effi  zient er-
rechnete Routenführung erzielt. Einsatzmöglichkeiten 
wären beispielsweise Fahrgassen in umzäunten Rei-
henkulturen oder Solarparks - diese lassen sich dann 
automatisiert ohne Bediener bewirtschaften. Alternativ 
ist denkbar, dass ein Bediener auch für mehrere Geräte 
gleichzeitig vor Ort verantwortlich ist. Intelligente Zu-
satzsysteme können den Bediener allenfalls temporär 
entlasten oder ersetzen. Doch für viele Arbeiten bleibt 
der Mensch an der Maschine mit seinem ausgepräg-
ten Erfahrungsschatz und seinem situativen Einschät-
zungsvermögen weiterhin unerlässlich.
Die Landwirtschaft 4.0 hält also auch im Segment der 
Geräteträger steten Einzug und weitere Technologie-
sprünge sind zu erwarten. Das erfordert jedoch auch 
ein Mitziehen des Handels und des Bildungssystems, 
denn nur durch stetige Aus- und Weiterbildung der 
Werkstattmitarbeiter können solch technisch kom-
plexe Systeme auch justiert und gewartet werden. Es 
bleibt also spannend.

[cb]

Einsatz mit hydraulisch angetriebenem Hacker

Geräteträger mit Bandrechen

Fräsen von massiven Baumstümpfen und Wurzelauslegern

Hydraulisches Hubwerk als Anbaugerät
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„Startup Unternehmen“, ein Jeder hat dazu eine 
andere Assoziation. Ob Standort im hippen Ber-
liner Co-workspace oder Silicon Valley - wir 
besuchten einen Gründer, der etwas anderes ge-
wagt hat. Als Erbe und Nachfolger eines Cate-
ring Unternehmens wollte er nicht wirklich ar-
beiten. Lawrence Kassin sagt: ”Gastronomie und 
Catering sind nichts für mich”, so überlegte er, 
was er tun wollte. Dann ging alles ganz schnell, 
die bestehende elterliche GmbH wurde um� r-
miert und daraus ein Unternehmen für Land-
scha� s- und Baump� ege gegründet. Die erste 
Maschine sollte ein vielfältig einsetzbares Gerät 
sein. Auf der Suche danach machte er bei vielen 
Unternehmen Halt - die wenigsten konnten den 
jungen Gründer jedoch wirklich begeistern.jungen Gründer jedoch wirklich begeistern.
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Lawrence
und seine bärenstarke Mona

Dann lernte er Axel � omä kennen, der für die  
VOGT GmbH als Außendienst-Kundenbera-
ter für den Bereich Nord-Deutschland arbeitet. 
Axel konnte den jungen Gründer schnell für eine 
besonders beliebte Maschine aus dem großen 
Landscha� sp� ege-Produktportfolio begeistern. 
Nach einem intensiven Beratungsgespräch ent-
schied sich Kassin für eine Funkraupe, genauer 
für das Modell MDB LV 500 mit drei verschiede-
nen Anbaugeräten (Forstmulcher, Schlegelmul-
cher und Umkehrfräse). „Mit dieser Grundkon-
� guration haben Sie viele Einsatzmöglichkeiten 
versicherte mir Herr � omä seinerzeit“ so Kas-
sin. „Nach einer ersten Vorführung war ich be-
geistert und habe die Kombination wie vorge-
schlagen gekau� .“ Die Funkraupe wurde nun 

IM PORTRAIT  |  FAZIT EINES GRÜNDERS
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seine neue Freundin, die der 25 jährige „Mona“ 
tau� e. Er arbeitete von Beginn an in Berlin und 
im Umkreis von 200 km für die klassischen Auf-
traggeber in diesem Bereich (z.B. Kommunen, 
teils ö� entliche Au� raggeber und Wohnungs-
baugenossenscha� en). Als kleines Manko wer-
tet Kassin sein Alter, da viele Au� raggeber ihm 
gewisse Erfahrungen in diesem Bereich abspre-
chen, was aber sicherlich völlig unbegründet ist,  
so viele Einsätze wie Lawrence mit seiner Mona 
täglich absolviert. Kassin denkt nun nach den 
ersten Jahren darüber nach, noch mehr in das 
� ema P� ege von ökologischen Flächen einzu-
steigen. Hierzu teste er bereits seine Gerätekom-
bination mit Insect Protect sowie einem KEMA 
Doppelmesser, denn die Aufgaben im Bereich 
Naturschutz werden in der letzten Zeit immer 
mehr.

Erst war Kassin sehr skeptisch, ob er die hoch-
preisige Maschine ausgelastet bekommt, doch er 
versichert uns bei unserem Besuch, dass genü-
gend Anfragen vorhanden seien. „Jedoch ist die 
Au� ragsvergabe o� mals sehr stark an den Preis 
geknüp� , aus diesem Grund muss ich mit sehr 
e�  zienten und leistungsstarken Geräten arbei-
ten, um den nötigen Gewinn zu erwirtscha� en. 
Mein Anspruch ist natürlich ein Top-Ergebnis 
zu liefern.“ Das gelingt dem jungen Gründer of-
fenbar recht gut, da er durch diese Philosophie 
bereits einen beachtlichen Kundenstamm aufge-
baut hat. Sein Unternehmen (die Akina GmbH) 
habe niemals den Anspruch der günstigste An-
bieter am Markt zu sein, jedoch das beste Preis-
Leistungsverhältnis zu liefern.

Auf die Frage, was die Zusammenarbeit mit 
VOGT GmbH ausmache, antwortet Lawrence 
Kassin: “Verkaufen ist das Eine. Aber auch einen 
guten Service nach dem Kauf zu bieten, so wie 
Ihr das macht, begeistert mich immer wieder 
aufs Neue. Bei einem ihrer Marktbegleiter wur-
de ich schon beim Verkaufsgespräch abgewiesen 
mit den Worten: Ihr Unternehmen ist zu klein 
um mit Ihnen zu arbeiten!” 

Kein Kunde sollte zu klein sein und natürlich 
haben wir bei VOGT den Anspruch, jeden Kun-
den gleich gut zu beraten und zu behandeln. 
Gerade bei Kunden, die sich nicht sicher sind 
welche Maschine die Richtige für Sie ist, gilt es 
für unsere Berater genau hinzuhören, um die 
bestmögliche Lösung für den Kunden zu � nden. 
Wir wünschen Mona und Lawrence alles Gute 
und viel Erfolg bei ihren nächsten Projekten.

[oj]
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Um den wachsenden Anforderungen der Anwender 
gerecht zu werden, hat VOGT ein neues Modell aus 
der HS Produktreihe auf den Markt gebracht: Mit 
dem HS 120 PRO wurde erstmals ein mobiler Motor-
hacker mit hydraulischem Einzug ausgestattet. 

Der durchzugsstarke BRIGGS- & STRATTON-Ben-
zinmotor (inkl. Elektro-Start/Stop) treibt die AG-
GRESSIV-Hackertrommel mittels POWER-BELT Rie-
men an, die interne Hydraulikanlage der Maschine 
(inkl. Pumpe und großen Öltank) versorgt die hyd-
raulisch angetriebene Einzugswalze mit der not-
wendigen Ölleistung. 

Über einen großdimensionierten Einfülltrichter mit 
700 x 450 mm Größe wird das Hackmaterial der Ein-
zugswalze zugeführt. Der schräge Aufbau des Trich-
ters ermöglicht eine komfortable Beschickung in er-
gonomisch idealer Höhe, für den Transport wird der 
Einfülltrichter einfach eingeklappt. 

Neuer mobiler Motorhäcksler 
mit hydraulischem Einzug

Speziell gehärtete Einzugskrallen auf der massiven 
Walze (220 x 380 mm) garantieren einen optimalen 
Einzug bis zu einer Holzstärke von 120 mm Durch-
messer. Das serienmäßige ANTI-STRESS-System 
reguliert automatisch den Walzeneinzug. Durch 
eine optimale Abstimmung mit der Hacktrommel-
Drehzahl wird eine Überlastung des Motors verhin-
dert und eine kontinuierliche, störungsfreie Beschi-
ckung des Häckslers sichergestellt. Darüber hinaus 
verbessert die einzigartige Hacktrommel in off ener 
Bauweise dank erhöhter Luftzirkulation, aggressi-
ven Schnittwinkel der 2 Hackmesser und eff ektiven 
Materialräumern die Durchsatzleistung des Häcks-
lers. In Kombination mit der aggressiv verzahnten 
Einzugswalze können deshalb sowohl dünne Zwei-
ge und Grünschnitt als auch stark verzweigtes, mas-
sereiches Astmaterial problemlos klein gehäckselt 

IN DEN MEDIEN  |  HS 120 PRO Motorhäcksler

DER HS 120 PRO IST EIN NOVUM
IN DER PROFI-KOMPAKTKLASSE

werden, ohne lästiges Nachstopfen 
wie bei anderen Trommelhackern. 

Nach der Zerkleinerung werden die 
Hackschnitzel über den 360° drehba-
ren Auswurfturm mit verstellbarer Aus-
wurfklappe in gewünschter Höhe und 
Richtung (z.B. auf einen Anhänger) hin-
ausbefördert. 



Auch bei härterer Beanspruchung arbeitet der HS Häcksler effi  zient 
und zuverlässig, dank der stabilen Konstruktion aus hochfestem 
Stahl und robustem Grundrahmen ist die Maschine auch für den 
Langzeit-Betrieb gewappnet.

Durch die geringen Außenmaße (nur 800 mm Breite) ist der HS 120 
PRO auch in beengten Einsatzbereichen (z.B. schmale Durchfahr-
ten, Gartentore) äußerst mobil und gut manövrierbar.

VOGT bietet verschiedene Modellvarianten des neuen HS Mo-
torhäckslers an: In der Basisversion wird der HS 120 PRO per Hand 
bewegt, großdimensionierte Räder mit geringem Bodendruck 
erleichtern dabei das Rangieren. Für einen erhöhten Ar-

beitskomfort und op-
timales Handling ist 
darüber hinaus ein 
hydrostatischer Rad-
antrieb mit AS-Rad-
profi l erhältlich, bei 
häufi gen Einsätzen in 
schwer zugänglichen 
Bereichen oder auf 
unbefestigtem Ge-
lände empfi ehlt sich 
das TRACK Raupen-
fahrwerk mit robusten 
Gummiketten. 

Mit 23 PS (17 kW) 
ist der HS 120 PRO 

durchzugsstark 
motorisiert

PRO auch in beengten Einsatzbereichen (z.B. schmale Durchfahr-

bewegt, großdimensionierte Räder mit geringem Bodendruck 
erleichtern dabei das Rangieren. Für einen erhöhten Ar-

In den nächsten Mo-
naten möchte VOGT 
auch noch eine Vari-
ante mit 22 PS (16 kW) 
HATZ-Dieselmotor 
vorstellen. Laut Her-
stellerangaben wird 
damit die Durchsatz-
leistung nochmals 
verstärkt. 

Selbstverständlich er-
füllt der HS 120 PRO 
alle erforderlichen Si-
cherheits-Richtlinien 
für eine professionelle 
und sichere Holzzer-
kleinerung (Sicher-
heitsbügel, Not-Stop-
Schalter etc.).

[av]

Hohe Wurfweite und gleichmäßiges Hackgut zeichnen den HS 120 PRO aus  



VOGT INTERN  |  THE MAKING OF...

VOGT MITARBEITER 
VALENTIN STOCK AUF DEM 
HOFEIGENEN SCHLEPPER
UND EINEM TIFERMEC 500L 
FRONT-AUSLEGEMULCHER
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UND ACTION...
Wir alle tun es täglich mit einer Selbstverständ-
lichkeit - wir betrachten bewusst oder unbe-
wusst Unmengen Websites, Broschüren, Wer-
bung, Nachrichten und Videos. Neben Text oder 
Sprache sind Bilder dabei die maßgeblichen 
Informationsträger in der medialen Kommuni-
kation und Berichterstattung. Man sagt, ein Bild 
sagt mehr als Tausend Worte. 

DIE MACHT DER BILDER!
doch

WER MACHT DIE BILDER?

Bei Vogt kümmert sich ein ganzes Team an Mit-
arbeitern darum, Foto- und Videoaufnahmen 
für die hauseigene Kommunikation zu erstellen, 
denn nur selten steht hochwertiges Bildmaterial 
bereits seitens Lieferant zur Verfügung. 

Neue Maschinen werden vorab durch Vogt Me-
chaniker an die Trägerfahrzeuge angepasst und 
angebaut. Maschinenführer und Fototeam reisen 
dann zum vorab defi nierten Aufnahmeort. Größ-
te Herausforderung hierbei ist, die Maschine zur 
entsprechenden Jahreszeit, in der richtigen Kul-
tur und bei passender Witterung vor die Linse zu 
bekommen. Aufnahmen von Schneeschildern 
im Sommer machen eben wenig Sinn. Ebenfalls 
muss sich das Team an gesetzliche Vorschriften 
halten - Astsägen und Heckenscheren dürfen 
beispielsweise in gewissen Außenbereichen 
nicht zur Brut- und Setzzeit eingesetzt werden. 

Bei der verwendeten Technik werden klassi-
sche Spiegelrefl exkameras, Drohnen und Acti-
on-Cams eingesetzt. Ein neuer 3D-Scanner wird 
künftig Bilder für Visualisierungen und Ersatztei-
le liefern. Sind die Aufnahmen erledigt, beginnt 
die Arbeit am Bildmaterial: Sichten, Auswerten, 
Bearbeiten und für die verschiedenen Medien 
wie Druck oder Online aufbereiten. Wofür an-
dere Unternehmen ganze Agenturen beschäf-
tigen, legen unsere Kollegen im Hintergrund 
gerne mal eine Sonderschicht ein.

     [cb]

VOGT - HINTER DEN KULISSEN

UND ACTION...
VOGT - HINTER DEN KULISSEN
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VOGT INTERN  |  NEUE ANSPRECHPARTNER

Vertrieb Außendienst

MARKUS SCHWAB  (45 Jahre)

Arbeitsort:  Bayern
Wohnort:  Bayern, Dingolfi ng
Im Unternehmen seit:  01.05.2020

Markus Schwab ist auf einem landwirtschaftlichen Hof in 
Dingolfi ng aufgewachsen und im Nebenerwerb immer 
noch als Landwirt tätig. Durch seine jahrzehntelange 
Erfahrung aus vertrieblichen Funktionen in der Land- und 
Forsttechnik bringt er umfassende Branchenkenntnisse 
mit in sein neues Aufgabenfeld. In Zukunft wird er 
den Kunden und Vertriebspartnern der VOGT GmbH 
in Bayern mit Rat und Tat zur Seite stehen. Durch die 
Erweiterung der Vertriebs- und Servicekapazitäten 
erwartet VOGT eine noch stärkere Präsenz und 
Servicequalität in dieser Region.

„An VOGT schätze ich besonders....
tolle Produkte die zur Benchmark in der Branche zählen, 
die fl achen Hierarchien, ein tolles Team und die optimale 
Ausstattung führen dazu, dass man mit Freude den Ar-
beitstag beginnt. Und neben dem Job wirke ich noch als 
aktives Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr und ver-
bringe viel Zeit mit meiner Familie.“

MOBIL +49 170 - 6557692
 MAIL m.schwab@vogtgmbh.com

Personalreferentin

ALINE URBAN  (28 Jahre)

Arbeitsort:  Zentrale Schmallenberg
Wohnort:  NRW, Schmallenberg
Im Unternehmen seit:  01.11.2020

Die gelernte Bürokauff rau mit 5 Jahren Berufserfahrung 
im Bereich Personal und Buchhaltung bringt mit ihren 
zusätzlichen Kenntnissen als Sicherheitsbeauftragte, 
Ausbilderin im kaufmännischen Bereich und als Fachkraft 
für Betriebliches Gesundheitsmanagement ein breites 
Wissensspektrum für ihren neuen Aufgabenbereich mit.

„An VOGT schätze ich besonders....
dass es sich um ein familiengeführtes Unternehmen han-
delt, in dem man noch all seine Kollegen persönlich kennt. 
Die Unternehmensgröße bietet mir eine fl exible Arbeits-
gestaltung mit abwechslungsreichen Aufgaben. Zudem 
bin ich im Sauerland aufgewachsen und dadurch sehr 
dankbar, auch weiterhin hier berufl ich tätig zu sein zu 
können. Ich würde mich als heimatverbunden bezeich-
nen, dennoch reise ich gerne und lerne die Welt kennen. 
Zu meinen Lieblingsreisezielen zählen New York und die 
Holländische Küste sowie Österreich, was immer für einen 
schönen Wander- oder Skiurlaub gut ist.

TELEFON    +49 2972 - 9762-801
MAIL a.urban@vogtgmbh.com

PERSONELLES WACHSTUM 
IN ALLEN BEREICHEN

@ @
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Technischer Service & Konstruktion

DANIEL BELKE  (29 Jahre)

Arbeitsort:  Zentrale Schmallenberg
Wohnort:  NRW, Schmallenberg Winkhausen
Im Unternehmen seit:  01.05.2020

Auf seine Ausbildung zum Landmaschinenmechaniker 
mit anschließendem Studium zum staatlich geprüften 
Maschinenbautechniker folgte zusätzlich noch eine 
Ausbildung zum Landwirt. Somit bringt Daniel Belke 
die notwendige Branchenerfahrung und Fachpraxis mit, 
um die Anforderungen unserer Kunden zu verstehen 
und bei Neuentwicklungen und Produktoptimierungen 
effi  zient mitzuwirken.

„An VOGT schätze ich besonders....
das gute Betriebsklima, die abwechslungsreiche Tätig-
keit und den direkten Praxisbezug in Zusammenarbeit mit 
dem Kunden. Meine Leidenschaft ist die Landwirtschaft, 
so bin ich neben der Arbeit bei Vogt noch berufstätig im 
elterlichen Milchviehbetrieb mit 70 Milchkühen. Meinen 
Ausgleich fi nde ich dann beim Trompete spielen im Mu-
sikverein und in einer Band.“

TELEFON    +49 2972 - 9762-621
 MAIL       d.belke@vogtgmbh.com

Auszubildender im Vertrieb

JOHANNES DIDAM  (21 Jahre)

Arbeitsort:  Zentrale Schmallenberg
Wohnort:  NRW, Schmallenberg-Oberkirchen
Im Unternehmen seit:  01.08.2020

Nach erfolgreich beendeter Ausbildung zum KFZ-
Mechatroniker, absolviert Johannes Didam bei VOGT 
seine zweite Ausbildung zum Kaufmann im Groß- 
und Außenhandel. Sein Interesse und Verständnis für 
technische und vertriebliche Belange machen ihn im 
Unternehmen vielseitig einsetzbar.

„An VOGT schätze ich besonders....
den lockeren Umgang unter allen Arbeitskollegen und 
dass man während der Ausbildung in jeder Abteilung tätig 
sein darf und somit alle internen Prozesse mitbekommt. 
Die Qualität die bei Vogt verkauft wird, hat mein Interesse 
an Landmaschinen geweckt. Daher ist mir die Entschei-
dung, mich bei Vogt auf die ausgeschriebene Stelle zur 
Ausbildung zu bewerben leicht gefallen. Mein größtes 
Hobby ist das Fußballspielen beim TV Fredeburg 2.“

TELEFON    +49 2972 - 9762- 126
MAIL j.didam@vogtgmbh.com

PERSONELLES WACHSTUM 
IN ALLEN BEREICHEN

@ @

Investitionen in ERP-Tools, Optimierung von Prozessen, komplexe Änderungen im strukturellen Bereich des 
Unternehmens, Entwicklung neuer Produkte zusammen mit den Herstellern, Management des wachsenden 
Mitarbeiterstamms, und nicht zuletzt eine weiterhin positive Absatzentwicklung machen es erforderlich - die 
anstehende Arbeit muss auf mehr Schultern verteilt werden. Diese neuen Kollegen helfen dabei. 
Hier stellen sie sich Ihnen kurz vor.

VOGT INTERN  |  NEUE ANSPRECHPARTNER
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VOGT INTERN  |  EXPANSIONSPLÄNE

Das bereits in vierter Generation geführte Familienunternehmen Vogt unterliegt einem steten und 
gesunden Wachstum. So erfreulich dies einerseits in puncto Umsatz, Ertrag und Expansion klingen 
mag, so herausfordernd ist diese Entwicklung für Geschäftsführer Wolfgang Vogt, dem sein Unter-
nehmen sprichwörtlich aus allen Nähten platzt, und der Kapazitäten für die Zukunft schaff en und 
sichern muss. Ein kurzes Statement von Wolfgang Vogt zu bereits angeschobenen Investitionen und den 
Absichten dahinter.

„Wolfgang, die aktuellen Zeichnungen vom Architek-
turbüro zeigen ein imposantes neues Gebäude. Was 
hat es damit auf sich, und wann zieht die Firma um?“ 

„Dazu muss man die Historie kennen. Vogt ist über viele 
Jahrzehnte gewachsen, vom  traditionellen Handwerks-
betrieb zum Großhandelsunternehmen mit eigener Ent-
wicklung und Konstruktion, eigenem Fuhrpark und Ver-
sandlager sowie einem Service- und Werkstattbereich. 
Unser wachsendes Produktsortiment hat vielseitige Aus-
wirkungen auf unser Tagesgeschäft und den Platzbedarf 
vor Ort. Jedes unserer Produkte will gelagert, verkauft, 
ggf. individualisiert, logistisch koordiniert und irgendwann 
später mit Ersatzteilen versorgt werden. Das benötigt Platz 
für unseren Mitarbeiterstamm einerseits, aber zunehmend 
auch enorme Lagerkapazitäten. 
Am Hauptsitz Felbecke haben wir derzeit rund 18.000 m² 
Fläche zur Verfügung. Vor ein paar Jahren konnten wir ein 

benachbartes Areal mit weiteren 5.500 m² erwerben. Hinzu 
kommen weitere angemietete Flächen in Bayern, Thürin-
gen und Mecklenburg-Vorpommern sowie unsere eigene 
Niederlassung im Süden Deutschlands mit weiteren 2.500 
m². Das hat bisher gereicht, doch neben dem eigentlichen 
Wachstum im Verkauf werden auch die Produkte an sich 
komplexer und aufwendiger. Haben wir früher rein mecha-
nisch oder hydraulisch angetriebene Produkte verkauft, so 
fordert der Kunde immer mehr Komfort- und Sicherheits-
einrichtungen, die z.B. auch per Elektronik geregelt wer-
den. Technisch am komplexesten sind da unsere funkge-
steuerten Mähraupen. Zudem erheben wir den Anspruch, 
ein schneller und verlässlicher Partner bei der Belieferung 
mit Ersatzteilen zu sein. Welche Auswirkungen das auf ein 
funktionierendes Teilelager hat, kann man sich also gut 
vorstellen. 
Nun sind unsere Kapazitäten erneut ausgereizt und wir 
haben in den letzten Jahren aktiv nach einer praktikablen 

Neuer Raum für Wachstum
MILLIONENSCHWERE INVESTITIONEN AM HAUPTSTANDORT

So stellen sich Geschäft sführer Wolfgang Vogt und Architekt Thomas Kott hoff  das neue Verwaltungs- und Werkstatt gebäude am Hauptstandort in Felbecke vor.
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Lösung gesucht. Trotz guter Zusammenarbeit auf kom-
munaler Ebene konnte uns vor Ort keine Gewerbefl äche 
in ausreichender Größe für einen kompletten Neuanfang 
in Aussicht gestellt werden. Hinzu käme die Frage, wie der 
Altbestand der bestehenden Gebäude dann noch sinnvoll 
genutzt werden könnte. Als 2019 die benachbarte Hofstelle 
mit weiteren 11.500 m² Fläche zum Verkauf stand, habe ich 
sofort gekauft. In einem vorhabenbezogenen Bebauungs-
verfahren, das fast 2 Jahre in Anspruch genommen hat, 
wurde die Bebaubarkeit der Fläche sichergestellt. 
Wir ziehen also nicht um - die Flächen für Büroräume, 
Lager und Werkstatt werden vor Ort mehr als verdoppelt. 
Baubeginn ist für 2021 geplant. Nach Fertigstellung und 
dem Einzug in die neue Halle werden die bestehenden 
Gebäude sukzessive in zwei weiteren Bauabschnitten um-
gebaut und saniert, so dass wir beispielsweise Schulungs-
räume, Service-Center und Show-Room anbieten können, 
um noch mehr im direkten Kontakt mit Kunden und Ver-
triebspartnern zu sein.“

„Du hast viel über die Verdopplung der Nutzfl ächen 
gesprochen. Einmal vom Platzgewinn abgesehen - wo 
versprichst Du dir noch weitere Vorteile vom neuen 
Gebäude?“

„Neben der Investition in Fläche stehen natürlich auch In-
vestitionen in Gebäudeinfrastruktur, technische Ausstat-
tung sowie Energieeinsparmaßnahmen bevor. So dürfen 
sich unsere Mitarbeiter im Ersatzteilservice auf ein auto-
matisiertes Liftregalsystem und eine zweigeschossige, 
hochmoderne Lagerausstattung freuen. Für die Werkstatt 
sind eine hochmoderne Lackieranlage, eine Sandstrahl-
anlage, fünf Hubarbeitsbühnen, eine Auswuchtanlage 
und zwei Hallenkrananlagen geplant. All dies dient effi  zi-
enteren, sicheren und nachhaltigen Arbeitsabläufen. Die 
Beheizung des Gebäudes erfolgt zudem mit einer umwelt-
freundlichen und zukunftssicheren Geothermieheizung.“

„Es wurde also keine passende und ausreichend gro-
ße Gewerbefl äche für euer Wachstum gefunden. Ist 
deine Entscheidung mit dem Neubau am Standort wo-
möglich nur ein mittelmäßiger Kompromiss mangels 
besserer Alternativen? Wie bewertest Du diese Maß-
nahme langfristig?“

„Als Unternehmer hat man seine Firmenentwicklung täg-
lich vor Augen, und damit auch die Verantwortung für sei-
ne Mitarbeiter und die Partnerschaften mit den Lieferan-
ten. Wir haben den Kapazitätsmangel ja schon einige Zeit 
vorhergesehen und auch gespürt. Ein weiteres Abwarten, 
Nichtreagieren und Hoff en, dass einem schon bald eine 
passende Gewerbefl äche vor die Füße fällt, kann einem 
auch zum Verhängnis werden. Irgendwann muss man 
einfach eine Entscheidung treff en, und dabei eine der zur 
Verfügung stehenden Optionen wählen. Und zu diesem 
Zeitpunkt ist der Kauf der benachbarten Hofstelle mit einer
Errichtung eines Neubaus die absolut beste Maßnahme. 

Ich bin überzeugt, dass wir damit für die kommenden Jah-
re sehr gut für weiteres Wachstum vorgesorgt haben. Zu-
dem kommen nahezu alle Mitarbeiter aus dem benach-
barten Umfeld. Ich möchte gar nicht daran denken, an 
einem neuen und weiter entfernten Standort womöglich 
nicht auf all die gut eingearbeiteten und motivierten Mit-
arbeiter zurückgreifen zu können. Nochmals, dieser Neu-
bau ist richtig und wichtig. Bis wir diese neuen Flächen 
ausgereizt haben, werden noch ein paar Jahre vergehen. 
Bis dahin haben wir Zeit uns erneut Pläne zum Wachstum 
und zur strategischen Ausrichtung zu machen sowie neue 
Optionen und Chancen für uns zu prüfen und zu nutzen.“

[cb]

Derzeitiges Hauptgebäude mit Werkstatt und Ausstellungshalle. Die Nutz� ächen werden durch den geplanten Erweiterungsbau mehr als verdoppelt
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Als sich im Frühjahr 2020 mit Beginn der Covid19-
Pandemie die ersten Boten einer grundlegenden 
Veränderung des Kundenkontakts abzeichneten, 
war für uns bei VOGT klar, dass wir die Möglich-
keiten der dynamischen, digitalen Kommunikation 
gerne nutzen möchten. 

Schon in den ersten Wochen der Corona-Be-
schränkungen wurde deutlich, dass wir durch ein 
verstärktes Online-Marketing, digitalen Content 
auf den Social-Media-Kanälen und einen einfa-
chen Zugang zu umfangreichen Produktinfos auf 
unserer Homepage durchaus von den Chancen 
des digitalen Wandels profi tieren können. 

Nach den daraus resultierenden positiven Ver-
triebsergebnissen wollten wir im VOGT Marke-
ting nun noch einen Schritt weiter in der digitalen 
Welt gehen. „Neukundenakquise und langfristige 
Kundenbindung durch ein einzigartiges, virtuelles 
Markenerlebnis“, lautete das Motto.  

Daher suchten wir einen Partner, der uns bei der 
Schaff ung einer eigenen virtuellen Welt helfen 
sollte, um die ausfallenden Messen und Events zu 
ersetzen. Trotz fehlender Ausstellungen und ohne 
den persönlichen Kontakt sollten unsere Kunden 
das VOGT Produktportfolio auch weiterhin ganz-
heitlich erleben können.

Von vielen in erster Linie gern als Floskel benutzt, 
machten die beauftragte Agentur WAJE und das 
VOGT Marketing-Team schnell Nägel mit Köp-
fen. „Hier in Hamburg sagt man ja Butter bei die 
Fische“, bemerkt Stephan Waje, einer der beiden 
Inhaber von WAJE mit einem Augenzwinkern. „Ich 
bin zwar gebürtiger Oldenburger, aber den Spruch 
hänge ich mir gern über den Schreibtisch!“

Die Agentur aus den Bereichen Live-Kommunika-
tion, Design, Architektur und Beratung war schon 
immer eher generalistisch unterwegs. „Unsere 
Kunden schätzen an uns die hohe Lösungskom-

Aufbruch in eine  neue VOGT-Welt
Wie aus Veränderungen Chancen werden

VOGT INTERN  |  VIRTUELLE VOGT WELT
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petenz sowie die Neugier, stets über den Teller-
rand zu schauen und uns nicht hinter vermeint-
lich starren Disziplinen zu verstecken!“ WAJE war 
schon lange auf der Suche nach digitalen Lösun-
gen, denn das Damokles-Schwert einer fehlenden 
nachhaltigen Denke bei temporären Bauten war 
schließlich auch das erste Anzeichen eines not-
wendigen Umdenkens.  

Aber zurück zum Frühjahr 2020. Nach einer kurzen 
Beobachtungs- und Situationsanalysephase folgte 
schnell ein call to action: Wir schaff en gemeinsam 
eine virtuelle VOGT Welt. Mit Selbstvertrauen, Mut, 
einer ganzen Menge unternehmerischem Risiko 
und der Bereitschaft für eine steile Lernkurve er-
teilte VOGT den Auftrag an die Profi s aus Hamburg. 
WAJE überzeugte im Pitch mit der vielfältigen Er-
fahrung aus jahrelanger Konzeption von Dialog-
architektur-Lösungen. Gemeinsam verlagerte das 
neue Team die Kompetenz in den virtuellen Raum. 

Wo früher Statik und Logistik limitierende Fakto-
ren am Messeplatz waren, ist jetzt alles möglich, 
was man sich vorstellen kann. „Das setzt unglaub-
liche kreative Potenziale frei, was alle im Team ex-
trem motiviert“, so Waje und Jungermann. Stephan 
Waje und Oliver Jungermann (verantwortlicher 
Marketing-Manager bei VOGT für das Projekt), 
sehen ihren Kindern mittlerweile mit ganz neuen 
Augen beim Computerspielen über die Schulter. 
„Gerade junge Kollegen bringen viel Know-how 
und Expertise aus der Gaming-Szene in unser Auf-
gabengebiet ein.“ Das zahlt sich aus und so konnte 
WAJE schon früh bestehende Agenturkunden da-

von überzeugen, ihre face2face-Begegnungen in 
den virtuellen Raum zu übertragen. „Wir bei VOGT 
haben viel über unsere Zielgruppen in den vergan-
genen Monaten gelernt und uns ist klar geworden, 
dass wir mit der VOGT-Welt den konservativen 
Techniker genauso abholen können, wie die On-
line-Kundengeneration“, so Oliver Jungermann.

[oj]

In der virtuellen Unternehmenshalle können Besucher an verschiedene Themenpunkte gelangen und sich dort 360 Grad frei im Raum bewegen. Die Abbildung zeigt einen 
Prototypen mit ersten Designentwürfen. Auch der Gang in den Außenbereich soll später möglich sein. In verschiedenen Landschaft sszenarien können dort dann 
verschiedenste Maschinengatt ungen erlebt werden.

Oliver Jungermann (projektverantwortlich für die virtuelle Welt bei VOGT) beim 
3D-Scannen der neuesten Funkraupe. Die neue Scannertechnologie könnte 
auch für künft ige Ersatzteillisten und virtuelle Wartungs- und Reparaturanwei-
sungen hilfreich sein. Gut 30.000 Euro investi erte VOGT in die leistungsstarke 
Scannertechnik und dazugehörige IT. Die gescannten Daten werden inhouse 
ausgewertet und in 3D-Modelle umgewandelt.
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MODERNER ARBEITSPLATZ
MIT VIELFÄLTIGEN 
PERSPEKTIVEN 

Gegründet im Jahr 1926 am heutigen Haupt-
standort, hat sich der Familienbetrieb VOGT im 
Laufe der Jahrzehnte von einer kleinen Dorf-
schmiede zu einem dynamischen Handelsunter-
nehmen mit innovativer Technik und internatio-
nalen Partnern entwickelt. Dank der bewussten 
Spezialisierung in einem Nischenmarkt, moder-
nen Ideen und hoher Fachkompetenz der Mit-
arbeiter, hat sich VOGT in den letzten Jahren zu 
einem deutschlandweit führenden Anbieter der 
Branche entwickelt. Neben dem Hauptstandort 
in Schmallenberg befi ndet sich eine Niederlas-
sung im Baden-Württembergischen Untermünk-
heim, weitere Vertriebs-Stützpunkte befi nden 
sich in Güstrow nahe Rostock und in Stadtroda 
(Thüringen). 

VOGT ist kein reiner Großhändler für Landma-
schinen, sondern vielmehr ein Partner für pro-
fessionelle Kunden aus dem Bereich der Land-
schaftspfl ege. Mit eigenen Konstrukteuren und 
eigenem Service-Center bietet VOGT seinen 
Partnern echte Mehrwerte, vom Vertrieb über 
die Konstruktion bis hin zum Marketing. Da-
durch wächst auch die Mitarbeiterzahl kontinu-
ierlich. Aktuell beschäftigt das Unternehmen ca. 
45 Mitarbeiter und möchte das Team auch in Zu-
kunft durch eine qualifi zierte Aus- und Weiterbil-
dung erweitern. Ein wichtiger Grundstein des 
Unternehmenserfolgs ist die fachspezifi sche 
Ausbildung im eigenen Haus.

VOGT setzt konsequent auf das interne Aus-
bildungs-Konzept mit langfristiger Karriereper-
spektive: „Der Fachkräftemangel, insbesondere 
im ländlichen Sauerland, ist heutzutage ein gro-
ßes Problem. Daher macht es Sinn, zukünftiges 

Fachpersonal im eigenen Betrieb auszubilden, 
diese im Unternehmen zu halten und Ihnen die 
Möglichkeit zu geben, sich individuell weiterzu-
bilden und weiterzuentwickeln“, erläutert Vogt 
weiter. Diesen Weg haben in den letzten Jahren 
viele Auszubildende von VOGT eingeschlagen 
und die vielfältigen Aufstiegschancen im Unter-
nehmen genutzt. 

So hat sich beispielsweise Simon Schulte nach 
seiner kaufmännischen Ausbildung bei VOGT 
und mehrmonatigem Auslandsaufenthalt für 
eine duale Weiterbildung entschieden. Neben 
seiner regulären Tätigkeit als Vertriebs-Innen-
dienst absolviert er zurzeit ein Wirtschaftsingeni-
eur-Studium, so kann er sowohl die praktischen 
Erfahrungen aus dem täglichen Kundenkontakt 
als auch das theoretischen Fachwissen aus dem 
Studium verknüpfen, um später einmal eine ver-
antwortungsvolle Position im Key-Account-Ver-
trieb bei VOGT zu übernehmen. Da eine neben-
berufl iche Weiterbildung viel Zeitaufwand und 
Disziplin in der Freizeit erfordert, wurde Simon 

VOGT INTERN  |  RECRUITING + KARRIERE

MODERNER ARBEITSPLATZ
MIT VIELFÄLTIGEN 
PERSPEKTIVEN 

„In den letzten 20 Jahren wurden alle unsere 
Auszubildenden übernommen und sind auch 
heute noch im Unternehmen tätig“
 (Andre Vogt, Geschäftsführer des Unternehmens)

Rechts: Simon Schulte, Key Account Manager bei VOGT
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ein fl exibles Arbeitszeitmodell für die Prü-
fungsphasen oder sonstige zeitintensive Studi-
umprojekte ermöglicht. 

Aber auch nach einem Vollzeit-Studium werden 
„Rückkehrer“ mit off enen Armen empfangen: 
Nach seiner Ausbildung zum Groß- und Außen-
handelskaufmann bei VOGT hat sich Michael 
Schütte in seinem Studium mit der Digitalisie-
rung im Handel und dem digitalen Vertrieb be-
schäftigt. Zurzeit schreibt er seine Abschluss-
arbeit und wird danach in seiner zukünftigen 
Funktion als Produktmanager die Schnittstelle 
zwischen Marketing und Vertrieb bilden. 

Neben der externen Ausbildung legt VOGT gro-
ßen Wert auf eigenständige Weiterbildungs- 
und Qualifi zierungsmaßnahmen. Aktuell be-
fi ndet sich Johanna Siebert im letzten Lehrjahr 
und wird nun schon hausintern für die zukünftige 
Stelle im Controlling gezielt geschult. 

Durch die verschiedensten Kundenkontakte 
in allen Regionen Deutschlands und angren-
zenden Nachbarländern ergeben sich auch im 
Vertrieb oder als Servicetechniker interessante 
Möglichkeiten abseits des Bürostuhls im Sauer-
land: Andreas Schütte ist seit seiner Ausbildung 
als Außendienst-Mitarbeiter tätig. Mit eigenem 
Dienstfahrzeug und Vorführmaschinen auf dem 
Anhänger ist er für Norddeutschland zuständig 
und dementsprechend häufi g unterwegs, um 
interessierten Kunden die Vorzüge des VOGT 
Produktprogramms vorzustellen. 

Zurzeit bietet VOGT Ausbildungsplätze im 
kaufmännischen Bereich an, nach dem Neu-
bau eines großen Servicezentrums inkl. 
großer Werkstatt und Zentrallager im kom-
menden Jahr wird es auch weitere Ausbil-
dungsmöglichkeiten in den technischen Ab-
teilungen geben. 

[av]

Links: Michael Schütte Produktmanager bei VOGT

Andreas Schütte Außendienst Verkauf Gebiet Norddeutschland

Johanna Siebert im dritten Lehrjahr

Bei näherem Interesse an einer Ausbildung 
oder weiterführenden Karriereperspektiven bei 
VOGT steht Aline Urban für alle Fragen und 
ausführliche Informationen gerne zur Verfü-
gung:

   per Mail (a.urban@vogtgmbh.com) 
   telefonisch unter 02972-9762-800 
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DRAGONE VX 

DER EXTREME EINSATZ IM SUDANGRAS
Wolfgang Vogt war es, der uns irgendwann darauf 
aufmerksam machte, dass einer unserer Kunden eine 
ganz besondere Art von Zwischenfrucht in seinem Be-
trieb pfl anzt. „Es sind wahre Monsterpfl anzen da in der 
Pfalz, das glaubt ihr nicht“ so Vogt. So war klar, wir neh-
men Kontakt zu genau diesem Kunden auf, der bereits 
zwei Geräte der Marke DRAGONE nutzt. Wir wollen die 
neue Generation der DRAGONE VX bei ihrem Einsatz 
„in den Monsterpfl anzen“ begleiten. Schnell war ein 
Termin gefunden und wir sind unterwegs zum Gemü-
sehof von Dieter Stubenbordt in der Pfalz.

Der Gemüseproduzent pfl anzt als Zwischenfrucht un-
ter anderem Sudangras an. Wenn das Gras seine ma-
ximale Höhe von drei Metern erreicht hat, wird das 
bewachsene Feld gemulcht ohne die darauf wach-
senden Pfl anzen vorher zu mähen. Sudangras ist eine 
einjährige Pfl anze, ihre Halme werden zwischen 1 und 
bis zu 3 Meter hoch und haben einen Durchmesser von 
3 bis 6 Millimetern. Das Material ist extrem langfaserig  
und gilt als schwer zu mulchen.

Unsere Testmaschine ist ein DRAGONE VX 320 - sie 
wird den Kampf mit dem aus Afrika stammenden Gras 
aufnehmen. Beim Anblick des Feldes, welches eine 
Gesamtgröße von ca. 5 ha hat, und durchgehend mit 
der 3m hohen Zwischenfrucht bewachsen ist, werden 
selbst wir als Tester etwas skeptisch. Wir laden zunächst 
die Maschine vom LKW ab, um sie am Schlepper, einem 
Fendt 516, anzubauen. Wir wissen natürlich, dass der VX 
mit einem höheren Materialeinlass und vergrößertem 
Mulchkanal ausgerüstet ist um extreme Mulchmassen 
zu bewältigen. Die Doppelspirale mit Hammerschle-
geln sorgt für eine optimale Sogwirkung und Schlag-
kraft. Die zusätzlichen Twinmesser sorgen für eine zu-
sätzliche Zerkleinerungswirkung.

Wie der Mulcher arbeitet können wir nun eindrucksvoll 
live miterleben. Die Maschine lässt sich problemlos mit 
10 km/h durch das hoch bewachsene Feld steuern. Das 
Mulchbild, welches sich uns bietet wird vom Vorarbeiter 
des Hofes als perfekt eingestuft. „Mehrere Wettbewerbs-
geräte konnten uns diese Leistung, die dieser DRAGONE 
Mulcher leistet, nicht bieten“, so der Mitarbeiter von Stu-
benbrot.

IM FOKUS  |  DRAGONE VX MULCHER

SUDANGRAS

• Einsatz vor allem als Futterpfl anze, dabei liegt der 
Futterwert etwas geringer als der des Silomaises.

• Zunehmendes Interesse in der Biogasbranche. 
Bei Reinvergärung von Sudangras können Biogas-
ausbeuten von 500 bis 600 Kubikmeter pro Tonne 
organischer Trockensubstanz mit Methangehalten 
von 50 bis 55 Volumenprozent erzielt werden

• Bei geringen Bodenansprüchen ist Sudangras 
wärmeliebend und frostempfi ndlich, jedoch er-
heblich trockentoleranter als Mais. Sudangras 
kann das Wachstum bei Trockenheit unterbre-
chen und später wieder aufnehmen. Wegen ihrer 
langsamen Jugendentwicklung gelten Sudan-
gras-Kulturen in der Etablierungsphase als anfällig 
gegenüber Verunkrautung

(Quelle Wikipedia)

Den kurzen Film zum Test gibt‘s im Internet auf der Vogt-Website unter   www.vogtgmbh.com/profi technik/dragone-schlegelmulcher-vx
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VOGT  GmbH & Co. KG     Profi technik für die Landschaftspfl ege
Aline Urban / Personalabteilung
Alte Straße 3  •  57392 Schmallenberg-Felbecke
Tel. 02972-9762-0  •  bewerbung@vogtgmbh.com            mehr Informationen unter  www.vogtgmbh.com/karriere

AUSBILDUNG ZUM KAUFMANN 
FÜR GROSS- UND AUSSENHANDELSMANAGEMENT   (M/W/D)

AUSBILDUNG 2022
Jetzt bewerben!

(BZfE) – Meist kommt Mais als kleine 
gelbe Körner auf den Teller. Viele wis-
sen nicht, dass es auch roten, violet-
ten oder mehrfarbigen Mais gibt. Die 
traditionellen Sorten sind häu� g in 
Vergessenheit geraten. Daher hat der 
Verein zur Erhaltung der Nutzp� an-
zenvielfalt, kurz VEN, den Mais zum 
Gemüse der Jahre 2021/22 gewählt.

Mais ist eine alte Kulturp� anze aus 
der botanischen Familie der Süßgrä-
ser, die ihren Ursprung in Mexiko hat. 
Von 4.000 bis 3.000 vor Christus ist sie 
aus Wildgräsern entstanden. Im Jahre 
1493 kam der Mais mit Christoph Ko-
lumbus nach Spanien und verbreitete 

sich von dort aus über Südeuropa in 
den Vorderen Orient bis nach Afrika. 
Über diesen Weg gelangte er auch nach 
Deutschland, was an Namen wie „Tür-
kisch Korn“ oder „Kukuruz“ noch zu 
erkennen ist.

Heute wird Mais weltweit angebaut, da 
er sich gut an unterschiedliche Klima-
bedingungen anpassen kann. Noch vor 
Reis und Weizen ist er die wichtigste 
landwirtscha� liche Kultur. Allerdings 
dienen nur 15 Prozent der direkten Er-
nährung. Zwei Drittel der Erzeugung 
werden an Tiere zur Fleischproduktion 
verfüttert. Futter- und Zucker- oder 
Süßmais unterscheiden sich in ihrem 

Zuckergehalt. Die meisten kennen 
Mais als Dosenmais, als Kolben zum 
Grillen, als Maisgrieß für Polenta oder 
aber auch als Corn� akes und Popcorn. 
Mais ist reich an Mineral- und Bal-
laststo� en. Die Lebensmittelindustrie 
nutzt Maisstärke unter anderem für die 
Herstellung von Glukosesirup, der als 
Zutat in vielen Fertigprodukten einge-
setzt wird.

Der VEN wirbt für den Anbau seltener 
Maissorten im eigenen Garten, um die 
Vielfalt zu erhalten. Im Anbau können 
sie sich an die aktuellen Umweltbe-
dingungen anpassen und werden für 
kün� ige Generationen bewahrt.

Quelle: www.bzfe.de (Bundeszentrum für Ernährung)

MAIS IST DAS GEMÜSE DER JAHRE 2021/22
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VOGT INTERN  |  TECHNIK-VIDEOS

NEUE VIDEO SERIE AUF YOUTUBE
VOGT ERKLÄRT TECHNIK

Im Oktober 2020 startete bei VOGT ein weite-
res neues Format namens „VOGT erklärt Tech-
nik“. In den eigens gefertigten Videos werden 
technische Details von Maschinen erklärt, aber 
auch wertvolle Tipps aus dem Praxisalltag ver-
mittelt. 

Die Videos können über die VOGT-Website oder 
auf dem VOGT-Kanal bei YouTube betrachtet 
werden. Bei der Produktion der Videos geht es 
um die einfache Darstellung und Erklärung tech-
nischer Themen. 

Hierzu konnte der Moderator Tobias Witton ge-
wonnen werden - kein Unbekannter in der 
Branche - so moderierte Witton schon manche 
Aufzeichnungen der STIHL Timbersports oder 
beispielsweise für die Agritechnica. Zusammen 
mit Simon Junk (Entwicklung und Technik bei 
VOGT) wurden in den ersten vier VOGT-Videos 
insbesondere Themen der Wartung und zum 
Austausch von Verschleißelementen behandelt. 
Weitere Videos sind bereits in Arbeit.

[cb]

Dreharbeiten zum Film des Holzhackers TP175 mobile V

Moderator Tobias Witton lässt sich von VOGT die Technik erklären

Dieses und weitere Videos fi nden Sie unter: www.youtube.com/user/VOGTTECONLINE
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